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INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, 

Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen
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Anzeigenschluss für die Ausgabe 439 (26.8.): Dienstag!!! 10 Uhr, 15.08.2023 438
Sonderthemen:

Kirchweihen:
Gottmannsdorf, Sachsen b. Ansbach,

Petersaurach, Wolframs-Eschenbach , 
Kirchweih + Nahwärme Moosbach

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Als die deutschen U17-Fußballer am 2. Juni im Finale der Europameisterschaft in Budapest 
gegen Frankreich antraten, fieberte die ganze Schulfamilie mit. Denn Finn Jeltsch, Schüler 
der 10. Klasse und Kapitän der U17 des 1. FC Nürnberg, stand an diesem Abend im Stadion 
in Budapest auf dem Rasen und bewahrte die deutsche Mannschaft mit höchstem kämpferi-
schem Einsatz und brillanten Tacklings ein ums andere Mal vor einem Rückstand.

– 

ein Fußball-Europameister von der MGF Realschule

Nachdem in der regulären 
Spielzeit keine Tore gefal-
len waren, konnte die DFB-
Elf das Finale mit 5:4 nach 
Elfmeterschießen für sich 
entscheiden.
Finn hatte erheblichen An-
teil an diesem Erfolg.
Er stand in allen Spielen 
des Turniers von Beginn 
an auf dem Feld und trieb 
seine Mannschaft stets mit 
gekonnten Vorstößen, viel 
Selbstvertrauen und enor-
mem Willen an. 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Europameistertitel 

an das gesamte 
U17-Team! 

Foto: Privat
Finn mit seinem Sportlehrer 

der Realschule, 
Benedikt Weghorn.

50%
reduziert!
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0172 273 5088

Pflegefachkraft

Ab sofort Mittagessenlieferung möglich.

ROHR (Eig. Ber.)
Babette Rogoll, eine 72-jähri-
ge Rentnerin aus Rohr, kann 
die Füße nicht stillhalten. 
Seit sie in den verdienten 
Ruhestand ging, erfüllte sie 
sich einige Träume, für die sie 
während ihres Arbeitslebens 
nicht die Zeit fand…
Als Fotomodel bereiste sie 
schon die Welt, kam auch 
das ein oder andere Mal in 
die Vereinigten Staaten. Dort 
befuhr sie auch die weltweit 
berühmteste Straße, die Rou-
te 66. Als sie in Rente ging, 
war es dann soweit. Sie und 
ihr Ehemann, Dokumentarfilmer Klaus Rogoll, bereisten zwei 
Jahre lang die USA und produzierten die größte Filmdoku-
mentation über die historische Route 66. Diese wurde dann 
als 23-teilige Serie auf SKY/Spiegel Geschichte drei Jahre 
lang ausgestrahlt. Die waschechte Nürnbergerin spazierte 
zudem gerne mit ihrem Hund auf dem Reichsparteitagsge-
lände in Nürnberg herum. Dabei hinterfragte sie, was wohl 
hinter den Steinen und Geschichten steckt. Wieder motivierte 
sie ihren Mann eine Filmdokumentation zu produzieren. Drei 
Jahre lang filmten sie dann auf dem gesamten Reichspartei-
tagsgelände und auch im Ausland (USA, Frankreich, Italien, 
Polen und Österreich). 2022 kam dazu die 16-teilige (1000 

In der Welt zuhause, in Rohr daheim!
Dokus und Bücher – Aktivseniorin Babette im (Un)Ruhestand

Film Minuten) Dokumentation auf Blu-Ray auf den Markt. 
Während der Filmarbeiten lernte Babette auch den langjäh-
rigen Verwalter der Kongresshalle und der Zeppelintribüne 
Nürnberg kennen. Jürgen Gstader erzählte viele Geschichten 
und Mythen über die Gebäude. Er kannte ja jeden Stein, und 
die Geschichte hinter jeder Tür. 2022 kam auch sein Ruhe-
stand in greifbarer Nähe, somit entschied sich Babette ein 
Buch über den Verwalter zu schreiben, damit die Geschichten 
nicht in Vergessenheit geraten und der Nachwelt erhalten 
bleiben. So entstand das Buch „Im Schatten der Kongress-
halle“. Babette Rogoll ist nicht die typische Rentnerin. Sie 
selbst sagt immer, ihr heimischer Garten in Rohr gibt ihr die 
Kraft für die aufwändigen Projekte. Sie hat schon wieder ein 
neues Projekt in Arbeit, will aber noch nichts darüber verra-
ten…        Fotos: Klaus Rogoll

SAUERNHEIM (Eig. Ber.)
Das Festwochenende der Freiwilligen Feuerwehr Sauernheim 
Ende Juli startete pünktlich um 18:00 Uhr am Samstagabend 
mit dem Eintreffen der ersten Gäste. Zusammen mit den Witt-
manns Buam wurde bis in die frühen Morgenstunden gefei-
ert.
Nach dem Festgottesdienst am Sonntag hielt Kommandant 
Andreas Dorn seine Rede, für die er großen Beifall kassierte. 
Denn er sprach davon, dass Sauernheim für ihn der schönste 
Ort der Welt sei. Selbst Windsbachs Bürgermeister Matthias 
Seitz, der im Anschluss seine Rede hielt, hatte nur noch lob 
für ihn übrig. Nachdem auch der stellvertretende Landrat 
Hans Henninger seine Grußworte überbrachte, übernahm 
Stefan Lingmann mit seiner Quetsche. Auch an die Kinder 
wurde gedacht, so gab es neben einem Eiswagen auch eine 
extra angelieferte Traktorenhüpfburg, die großen Zuspruch 
fand.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Helfern ganz 
herzlich bedanken! Ohne den riesigen Zusammenhalt, den 
unser kleines Dorf in den letzten Wochen an den Tag gelegt 
hat, wäre so ein reibungsloser Ablauf an unserem Feuerwehr-
fest nicht möglich gewesen… 

Text + Fotos: Kathrin Haumann

125 Jahre FFW Sauernheim – 
ein voller Erfolg

HIRSCHLACH 
Mit einer Serenade klang 
die Kirchweih in Hirschlach 
aus. In der schmucken St. - 
Johannis - Kirche, die nach 
Worten von Pfarrer Detlef 
Meyer als Taufkirche für die 
Schenken von Hirschlach 
im Jahr 1447 errichtet wur-
de, musizierten das Blech-
blasquintett „Tibilustrium“ 
zusammen mit dem Mer-
kendorfer Vokalensemble. 
Die Blechbläser starteten 
in die erste Hälfte mit 
dem „Königlichen Löwenmarsch“ aus dem „Karneval der 
Tiere“. Weitere Stücke aus der Suite von Camille Saint-Saëns 
schlossen sich an. Das Vokalensemble, das am Keyboard 
von Christian Hübner unterstützte, brachte mit seinen klaren 
Stimmen christliches Liedgut zu Gehör. So erklang vor der 
Pause „Du siehst mich“ von Liedermacher-Pfarrer Clemens 
Bittlinger. In der Konzertpause konnten sich die zahlreichen 
Zuhörer an der Dorfkirche mit einem Imbiss stärken. 
Mit dem bekannten Song „You Raise me Up“ startete das 
Vokalensemble in die zweite Konzerthälfte. Die Bläser 
brachten in reinen, aber auch verspielten Tönen, Werke 
großer Meister, von Wolfgang Amadeus Mozarts „Vogelfän-
ger“ sowie Kompositionen von Johann Sebastian Bach und 
Georg Friedrich Händel, zum Klingen. „Tibilustrium“ besteht 
aus den Bläsern Friedrich Rohm, Stephan Simon, Christoph 
Hübler, Richard Huber und André Dienelt, die verschiedens-
te Blechblasinstrumente beherrschten. Das Vokalensemble 
komplettieren Susanne Droßbach, Birgit Heinrich, Stephanie 
Heinrich, Kathrin Hohlheimer, Margit Kistner, Elke Oberhäu-
ser und Edina Wiesenberg.       Text + Foto: Daniel Ammon

Besinnlicher Kirchweihausklang 
in Hirschlach
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STELLENANZEIGE

KFZ-Meisterbetrieb 
Unsere Leistungen:
• Urlaubscheck
• Reifendienst 
• TÜV
• Inspektion nach Herstellervorgaben
• Auspuffservice • Motorelektrik
• neueste Computerunterstützte
   Fehlerdiagnose 
• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Klima-Check

KFZ-Aulitzky
Daniel Aulitzky 
Birkenhofstraße 8a  
91564 Neuendettelsau  

Tel.: 09874-4108  
www.kfz-aulitzky.de
E-Mail: info@kfz-aulitzky.de

Komplett-Check für Ihr
• Auto/ Wohnmobil 
• Wohnwagen 

Entspannt und pannenfrei 
in die Ferien

Tel.: 09872-95 709 65 Handy: 0160- 950 200 01
Bürgleiner Straße 4 • 91560 Heilsbronn 

Allrounder - Mitarbeiter gesucht  

Firma M.W. Rent a man • Inh.: M. Winkler 

www.mw-rentaman.de

mit handwerklichen Fähigkeiten im Bereich:

BAU und GALA-BAU

m/w/d 

näheres unter:

WEISSENBRONN (Eig. Ber.) 
Dank einer großzügigen Spende konnten sich die Kids der 
F-Jugend über einen neuen Trainingsanzug samt T-Shirt freu-
en. Zum Abschluss einer sehr erfolgreichen Rundenspielzeit 
überreichte Schornsteinfegermeister Robert Sturm das neue 
Outfit an die stolzen Spieler. Robert Sturm kam zur Übergabe 
als Glücksbringer (siehe Foto), somit wird das Glück auch für 
die neue Saison auf unserer Seite sein. Nochmals einen gro-
ßen Dank an Robert Sturm für die Unterstützung! Foto: Privat

Neue Trainingsanzüge für die 
F-Jugend des TSC Weißenbronn

Ihr Peter Haberzettl &
das Habewind-Team

Werbung aus einer Hand!

Der Gemeinschaftssinn boomt!

In diesem positiven Sinne wünschen wir 

unserer neuesten Ausgabe der 

Liebe Leserinnen und Leser,

In der Habewind-Region wird nicht nur gerne zusammen gefeiert - 
sondern auch repariert, geheizt, gelöscht, Müll gesammelt, Sport 
getrieben,  Altes bewahrt und Neues angestoßen…

wir haben etwas positives festgestellt: 

Immer mehr Bürgerinitiativen, Dorfprojekte, Nachbarschaftshilfen 
und Fördervereine entstehen. Man schließt sich zusammen für die 
gute Sache - entgegen aller Krisen - für die Sicherheit aller Genera-
tionen. Das ist wunderbar!

Auch wir machen gerne mit bei dieser positiven Entwicklung und 
fördern die ehrenamtlichen Projekte mit kostenloser Veröffentlichung 
der Bildberichte. Unsere Anzeigenkunden unterstützen mit ihrer 
Werbung automatisch jedes soziale Projekt.

Heutzutage wird viel über CO²-Bilanzen diskutiert (auch bei Anzei-
genblättern), wir halten unsere Bilanz bzw. Allianz für ausgewogen 
und sinnvoll

Ihnen wieder viel Freude beim Lesen 

Habewind News!

ditorialE

J

Alte Schulgasse 2
   D-91560 Heilsbronn-Bürglein

schmidt@natur-pur-landschaftsbau.de

www.natur-pur-landschaftsbau.de

  
Tel.: 0 172/88 60 760
 Fax: 09 872/95 72 941

Ihr Meisterbetrieb für Garten- und Landschaftsbau

NEU bei uns!
„spezialisiertes Team“

für WASSERANLAGEN im 
Garten

(Teiche, Brunnen, u.s.w.)

Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-50450-0
www.solarstrom-roth.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr 

+ Elektrofachgeschäft

immer gut beraten 
sein!
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Kärwa - Zeit

Gammerschdorfer  
Kärwa 2023

18. - 20. August
Freitag, Samstag und Sonntag 
Biergartenbetrieb im Innenhof  

Freitag ab 17:00 Uhr: 
Schlachtschüssel

Sonntag um 10:00 Uhr: 
Gottesdienst,

dann Mittagstisch, Kaffee und Kuchen.                                                           
Ab 16:00 Uhr:

Kärwamusik mit den „Fidelen Eybern“

Auf euren Besuch freuen sich:
Walli+Werner Silberhorn

Wir bedanken uns bei allen Dorfbewohnern, 
Freunden und Gästen für die langjährige Treue 

und das „Kommen“ an der Kärwa. 
Ab 2024 werden wir diese nicht mehr abhalten.

Samstag ab 16:00 Uhr:
Baumaufstellen m. Jürgen Hacker.

Um 20:00 Uhr:
Stimmung mit der „Hausmacher-Band. “
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Anders als heute vielerorts, wo das Wort Kirchweih überhaupt 
nicht mehr mit Kirche in Verbindung steht, feiert der kleine 
Ort Gottmannsdorf seine Bartholomäus-Kirchweih noch völlig 
zu Recht, denn er hatte lange Jahre ein Gotteshaus.
Im Jahre 1239 wurden der Ort und sein Kirchlein erstmals 
urkundlich erwähnt. Nach der Zerstörung im Jahr 1632 durch 
Wallensteins Reiter wurde erst im Jahr 1904 durch Initiative 
einiger Dorfbewohner aus den Trümmern ein kleiner Kirch-
turm errichtet.
Genau hier findet auch 2023 der eigentliche Mittelpunkt der 
„Kärwa“ statt – der Festgottesdienst am Kärwasonntag (20. 
August) um 10:00 Uhr mit anschließendem Mittagstisch.
Die Familie Silberhorn als Ausrichter möchte die Kärwa-Gäste 
zudem wieder mit fränkischen Schmankerln und viel Musik 
im Zelt verwöhnen. Nach der traditionellen Schlachtschüs-
sel am Freitagabend und dem Baumaufstellen mit Jürgen 
Hacker am Samstag ab 16:00 Uhr, spielt abends im Innenhof 
die „Hausmacherband“. Auch für einen zünftigen Kärwa-Aus-
klang am Sonntag ab 16:30 Uhr ist mit den „Fidelen Eybern“ 
bestens gesorgt. Für eine tolle Kärwa in Gammerschdorf fehlt 
jetzt nur noch: Schönes Wetter und Sie als Gast!

Text: KulturScheuneSilberhorn          

3 Tage fränkische Kärwa-Kultur 
in „Gammerschdorf“

Die Rodung von 40 Fußballfeldern Zukunfts-Wald bei Gott-
mannsdorf und Großhabersdorf zu verhindern ist unser Ziel. 
Die Verlegung des Umspannwerkes Raitersaich nimmt Fahrt 
auf. Dafür müssen alle Leitungstrassen verlegt werden. 
Unter den geplanten Leitungstrassen muss der bestehende 
Wald komplett gerodet werden. Die betroffenen Waldbesitzer 
erhielten Post von Tennet bezüglich Probebohrungen auf 
ihren Grundstücken. Darauf wurde mit einem Betretungsver-
bot reagiert. Unsere Bürgerinitiative ist landkreisübergreifend 
aufgestellt. Unterstützung erfolgt durch die Kommunalpolitik, 
den Bauernverband und den Bund Naturschutz. Unsere BI 
richtet sich nicht gegen Stromtrassen, sondern nur gegen die 
Rodung von Zukunftswald.
Das neueste Landesentwicklungsprogramm Bayerns legt fest: 
…Moore und humusreiche Böden wollen wir als natürliche 
Kohlenstoffsenken und Wälder als Kohlenstoffspeicher und 
klimafreundliche Rohstofflieferanten erhalten…
Erfreulich ist, dass sich der Stadtrat Heilsbronn auf Antrag 
aller Fraktionen für den Erhalt des Waldes stark macht und 
per einstimmigem Beschluss Trassenvarianten unterstützt, 
die den Wald weitestgehend schont. Eine Petition ging am 17. 
Juli an den Bayerischen Landtag. 592 Bürger der betroffenen 
Gemeinden unterstützten die Eingabe binnen 10 Tagen mit 
ihrer Unterschrift.

Unser Wald wird leben!
Bürgerinitiative Gottmannsdorf 

aktiv für den Erhalt
Die Regierung Mittelfranken ist Genehmigungsbehörde für 
die Verlegung der Stromtrassen. Daher wird es unser Ziel 
sein, über die Kreistage Ansbach und Fürth dort frühzeitig 
unsere Position zu vertreten. Die Variante den Wald durch 
Überquerung mittels höherer Masten zu schonen ist tech-
nisch machbar. Es muss nur politisch gewollt werden!

Text + Foto: Für die BI Inge Wirth, Willi Helmreich, Günter Ries
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Praxis Windsbach
Moosbacher Straße 8 • 91575 Windsbach

Tel. (09871) 12 50 • Fax (09871) 12 26

 

Zusätzliche Kurse 

für Kinder: 

- private Vorschule 

- Konzentrationstraining (MKT)

W lleri

Praxis für Logopädie 
und Lerntherapie

Unser freundliches und 
kompetentes 

Logopädenteam 
sucht Verstärkung!

Interesse geweckt?
Dann melde Dich bei uns!

Wir machen

Hausbesuche!

Wir bieten: 

flexible Arbeitszeiten 

in Teil- oder Vollzeit

Wir suchen DICH!
Unser freundliches und Unser freundliches und 

MERKENDORF
Ganz im Zeichen des 150-jährigen Jubiläums der Freiwilligen 
Feuerwehr Merkendorf stand vor Kurzem das Wochenende in 
der Krautstadt. Der Festkommers fand bereits im Juni statt. 
Freitag und Samstag ging es bereits im Festzelt am Gänswa-
sen hoch her. Der Sonntag startete mit einem Gottesdienst 
und dem Frühschoppen. Da hieß es für die Kameraden der 
Jubelwehr eiserne Nerven bewahren. Denn der ein oder ande-
re hatte vielleicht doch etwas zu viel ins Bierglas geschaut. 
Denn zum Gottesdienst hieß es die Patenwehr aus Alten- und 
Neuenmuhr abzuholen. Der Höhepunkt des Festwochenen-
des war der über 100 Vereine umfassende Festzug, der sich 
nachmittags durch die Straßen der Altstadt bis zum Festzelt 
schlängelte.
Zahlreiche Feuerwehren gaben sich die Ehre. Doch nicht 
nur Brandschützer aus dem Ansbacher und Gunzenhäuser 
Raum fanden den Weg nach Merkendorf, sondern auch die 
Namensvettern aus Oberfranken und Thüringen. Vorne weg 
zog die Jubelwehr mit der Winzerkapelle Rödelsee und den 
feschen Festdamen ins Bierzelt ein. Nach dem Fahneneinzug 
der Feuerwehren hieß es gleich weiterzufeiern und auf die 
nächsten 150 Jahre anzustoßen. 

Text + Fotos: Daniel Ammon

Drei Tage Ausnahmezustand
FFW Merkendorf ließ sich mit großem 
Festumzug zum 150-jährigen Bestehen 

gratulieren

• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten 
oder/und Aufstockungen Wohnraum zu schaffen.

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer 
Immobilie wird gesteigert oder erhalten.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende 
Einliegerwohnung oder Etage, 

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 
zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

anierung.

Firma Sitzmann · Bechhofen 5
91564 Neuendettelsau

Telefon 09874 / 57 19 · Telefax 09874 / 59 57

E-Mail: bewerbung@sitzmann.de
Internet: www.sitzmann.de

Bürokauffrau/mann m/w/d

für Vollzeit (incl. Samstag vormittag) 

oder Halbtags (nachmittags & Samstag vormittag)

ab sofort gesucht.

Schriftliche Bewerbung bitte mit Lichtbild an:

• Kunden- und Telefonempfang
• Verkauf, Beratung und Logistik-
  aufgaben im Bereich Forst & Garten
• allgemeine Bürotätigkeiten

Aufgabenbereich: 

GmbH
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KIRCHWEIH IN

24. bis 28.  August 2023

PETERSAURACH

- Langenloh -

Ökologische Frische 
vom Bauernhof

Telefon 09827/91123

•	Lieferservice	
 direkt zu Ihnen nach Hause

•	Hofladen
 freitags 10.00 - 18.00 Uhr

•	Online-Shop
 www.die-gemuesekiste.de

Die Gemüsekiste · Langenloh 2 · 91580 Petersaurach

3D Bad-
planungen

Altendettelsau 23
91580 Petersaurach

Tel.: 09874/6890-0
Fax: 09874/6890-10

e-mail: info@appoldt-boehm.de Internet: www.appoldt-boehm.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste 
Es ist wieder Kerwa in Petersaurach!

Hierzu lade ich Sie alle vom 
24.08.2023 bis zum 28.08.2023 
sehr herzlich ein. 

Die Festbetreiber haben ein reichhaltiges 
Programm zu bieten und werden für Spei-
sen, Trank und Unterhaltung sorgen. Schau-
en Sie einfach vorbei, zum Bieranstich am 
Kerwa-Freitag, zum Aufstellen des Kerwa-Baums durch die Kerwa-
buam am Kerwa-Samstag oder  zum Kerwa-Ausklang am Kerwa-
Montag mit dem traditionellen „Saustechen“, um nur einige „High-
lights“ aus dem Kerwa-Programm zu nennen. Am Kerwa-Samstag 
werden ab 18.00 Uhr die Hobby-Künstler wieder ihre Kunstwerke im 
Gemeindezentrum ausstellen und sich über regen Besuch freuen.

Es dürfte also für jeden Erwachsenen und für jedes Kind etwas da-
bei sein, um unterhaltsame Stunden auf der Kerwa in Petersaurach 
zu genießen. Jetzt muss nur noch das Wetter mitspielen!

Ich freue mich auf viele Begegnungen und auf ein paar unbe-
schwerte Tage in harmonischer und entspannter Feierlaune. 
Auf geht’s nach Petersaurach auf die „Kerwa“.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher aus nah und fern!

Herzliche Grüße Ihr
Herbert Albrecht 
(1. Bürgermeister)

Wir laden ein zur
Petersauracher – Kerwa 2023

KIRCHWEIHprogramm

     mit: Andi O.

     Getränke-Eck

    15:00 Uhr:   Kerwaspiele
 von 15:00 – 17:00 Uhr:  Kinder- und Familientag
   ab 17:30 Uhr:   Kerwaausklang am Getränke-Eck 

    22:00 Uhr:  Traditionelles Saustechen am  

   ab 20:00 Uhr: Sangria Stand, beim Grötsch am Stodl

 

   ab 11:30 Uhr: Mittagstisch im Gasthaus zur 
     Eisenbahn
   ab 15:00 Uhr:  Festzeltbetrieb am Barussell

Sonntag, 27.08.2023

     Kirchweihbetrieb in der Ortsmitte

Montag, 28.08.2023
  
  ab 09:00 Uhr:   Männerfrühschoppen beim Täufer 
     (Gasthaus zur Krone) 
     Musik: Dachsbacher Musikanten 

   09:00 Uhr:  Festgottesdienst in der Kirche St. Peter

   ab 11:30 Uhr:   Mittagstisch im Gasthaus zur Eisenbahn

Donnerstag, 24.08.2023

Gasthaus zur Krone: 17:00 Uhr:   Bierprobe beim Gasthaus zur Krone
    19:00 Uhr:  Kirchweihauftakt mit den

 Petersauracher Musikanten e.V.
Getränke-Eck:       
   ab 17:00 Uhr Kesselfleisch, Pizza und Bratwürste mit 
     Kraut oder Kartoffelsalat
   ab 21:00 Uhr  Eröffnung Barussell mit Zeltbetrieb

Freitag 25.08.2023

Gasthaus zur Krone: 17:30 Uhr:   Aufstellen des Kinderkerwabaums am 

     zum Gasthaus zur Krone

Getränke-Eck:  ab 18:00 Uhr:    Blasmusik mit den 

     Schlachtschüssel; 
     Musik: „Wittmann's Buam“

     Stadlinger Musikanten.
    19:30 Uhr:  Bieranstich durch den 1. Bürgermeister 

     Rathaus mit anschließendem Marsch 

Samstag 26.08.2023

   ab 20:00 Uhr:   Sangria Stand, beim Grötsch am Stodl

   ab 11:30 Uhr:  Mittagstisch im Gasthaus zur Eisenbahn

     (Gasthaus zur Krone)

     and Blues. Hier ist für jeden was dabei.

  

     Kirchweihbetrieb in der Ortsmitte

     durch die Kerwabuam beim „TÄUFER“ 

Getränke-Eck:   ab 16:00 Uhr:  Barussel und Zeltbetrieb
   ab 20:30 Uhr: Kerwaparty mit Suger Shake, Rock-

   ab 17:00 Uhr:   Kirchweihbetrieb in der Ortsmitte
     Herbert Albrecht und den Kerwabuam.

    15:00 Uhr:  Aufstellen des Kirchweihbaumes 

Gasthaus zur Krone:   Sa. - Mo. reichhaltige Speisen / 
     reichhaltige Küche

     Klassiker, moderner Pop oder Rhythm- 

täglich  

ganztägiger 

ganztägiger 

Wir wünschen allen Besuchern eine schöne Kerwa 2023
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KIRCHWEIH IN

24. bis 28.  August 2023

PETERSAURACH Türen für Alt- & Neubau 
in der Ausstellung.

Tel. 09872-7282 • Fax 09872-954850 • Mobil 0171-3460617
E-Mail: reinthaler@gmx.de • www.schreinerei-reinthaler.de

Fenster - Türen - Innenausbau - Renovierungen - Montagen

 Industriestraße 28 · 91580 Petersaurach

Marmor Hacker + Humpender GmbH

Schafhof 10 -

Telefon (09802) 95 16 66 - Telefax (09802) 95 16 16

www.humpeneder-natursteine.de - e-mail: info@humpeneder-natursteine.de

91580 Petersaurach / Vestenberg

Naturstein im Trend der Zeit
vom Fachbetrieb geliefert und verlegt

Wir sind Mitglied in der Hand-in-Hand-Werker GmbH Ansbach

Natursteine

Grabmale

Fliesen

� Fensterbänke

Treppenanlagen

Wand- und Bodenplatten

�
�

� Küchenarbeitsplatten

Keramikfliesen

Grabdenkmäler

�
�

Tel.: 09872/95 66 11 • Fax: 09872/95 66 12
Altendettelsauer Str./ Flurstr.

Für Ihr Fest liefern wir

leihweise Gläser,

Bistrotische,

Bierzeltgarnituren

usw.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 9-12 + 14-18 Uhr
Mi: 9-13 Uhr, Nachmittag geschlossen
Sa: 8-13 Uhr

Petersaurach

Freitag, 25.08

Samstag, 26.08

Sonntag, 27.08

Donnerstag, 24.08
Ab 21:00 Uhr Eröff nung Barussell mit Zeltbetrieb

Ab 18:00 Uhr Beginn mit den Stadlinger Musikanten
Um 19:30 Uhr Bieranstich mit Bürgermeister Herbert Albrecht 
und den Kerwabuam

Ab 16:00 Uhr Barussell- und Zeltbetrieb
Ab 20:30 Uhr Kerwaparty mit Sugar Shake 

Ab 15:00 Uhr Festzeltbetrieb am Barussell

Ab 21:00 Uhr Eröff nung Barussell mit Zeltbetrieb

Co
ck

ta
ils

und Longdrinks im
Barussell

Täglich ab 17 Uhr Kesselfl eisch, Pizza,
Bratwürste mit Kraut oder Kartoff elsalat

Kerwa is!

Montag, 28.08
Von 15:00 – 17:00 Uhr Kinder- und Familientag
Ab 17:30 Uhr Kerwaausklang mit Andi O.
Um 22:00 Uhr Kerwasaustechen mit den Kerwabuam

Königsproklamation der 
Petersauracher Schützen

PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Die diesjährige Königsproklamation des Schützenvereins 
Petersaurach fand bei heißem Sommerwetter im Freien statt. 
Bei seiner Begrüßung verlas 1. Schützenmeister Friedrich 
Schröder zunächst aktuelle Ergebnisse der Teilnehmer der 
diesjährigen Bayer. Meisterschaft. Anschließend kürte er 
die neuen Majestäten. Schützenkönig 2023 wurde Peter Lier-
hammer. Seine beiden Ritter sind Viktor Schingel und Anton 
Lingmann. Gabriele Prediger wurde zur neuen Schützenköni-
gin gekürt, ihr folgen auf Platz 2 und 3 Christine Endres und 
Gertraud Endres. Auch die Jugend hat eine Königin. Hier 
errang Sofie Lintermann die Königswürde mit einem 50,6 
Teiler, gefolgt von Paula Scherzer mit einem 70,9 und Emma 
Hauenstein mit einem 83,1 Teiler. Auf die Festscheibe gab 
Robert Gegner mit einem 91,0 Teiler den besten Schuss ab, 
vor seiner Tochter Anika mit einem 100,7 und Lara Bürkel mit 
einem 116,0 Teiler.
Christian Gegner gelang die beste Meisterserie mit 100,1 Rin-
gen, gefolgt von Melissa Scherzer mit 98,4 und Robert Gegner 
mit 97,1 Ringen. Bei der Jugend schoss Paula Scherzer die 
beste Serie mit 102,8 Ringen, gefolgt von Sofie Lintermann 
mit 102,7 und Anika Gegner mit 102,0 Ringen. Meister bei den 
Schülern wurde Lara Bürkel mit 96,5 Ringen vor Julia Imhof 
mit 94,7 und Paul Schröder mit 93,6. Auch die Pistolenschüt-
zen ermittelten ihre Meister. Bestes Ergebnis erzielte hier 
Petra Gegner mit 98,2 Ringen vor Martin Christ mit 96,4 und 
Thomas Scherzer mit 93,4 Ringen. Zu guter Letzt würdigte 
Schützenmeister Schröder noch den Meister der Auflage-
schützen. Hier siegte Gabriele Prediger mit 88,1 Ringen vor 
Gertraud Endres mit 87,2 und Dietrich Müller mit 72,3 Ringen. 
      Text: Birgit Wäger / Foto: Robert Gegner

V. l. n. r.: Schützenkönig Peter Lierhammer, 
Jugendkönigin Sofie Lintermann, Damenkönigin Gabriele Prediger.
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In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr
91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 u. 94542

Talstraße 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245

Lieferung und
Bereitstellung der

BAUSTOFFE

Stuckunternehmen e.K.

Fohlenhof 13 
91575 Windsbach 
Telefon: 09871 / 65 67 85 
Fax: 09871 / 65 67 86 
Mobil: 0171 / 67 100 75

www.stuck-horn.de

  Bau- und 
Stuckunternehmen

 Innen- und Außenputzarbeiten

 
eMail: info@stuck-horn.de

Erledigung der

1. Vorsitzender Michael Bößenecker und 12 GbR-Mitglieder 
planten gemeinsam mit der Enerpipe GmbH aus Hilpoltstein 
die Umsetzung des Nahwärmenetzes und beantragten bis zum 
31. Dezember 2020 die Förderung KfW und Bafa. Der offizielle 
Baustart mit einem ortsansässigen Bauleiter erfolgte im Mai 
2021.

MOOSBACH
Aus einer Stammtisch-Idee im Herbst 2019 (vor Corona) 
entstand nach der Abfrage der benötigten Heizleistung (ca. 230 
KW), der Unterzeichnung der Absichtserklärungen im Mai 
2020 und mit der Gründung der Gesellschaft des bürgerlichen 
Rechts (GbR) im Dezember 2020 das Moosbacher Nahwär-
menetz.
Von 30 Haushalten des Windsbacher Ortsteils machten 13 mit. 
Einige der Hausbesitzer hatten erst kurz vorher ihre Heizung 
erneuert, für sie besteht aber die Möglichkeit später noch 
einzusteigen.

Fast 1000 Meter Wärmeleitung in Eigenleistung verlegt

Im Keller bzw. im Heizraum entsteht viel Platz. Für die Überga-
be mit Wärmetauscher und dem lokalen Warmwasserspeicher 
von meist 1.000 Liter werden nur ca. 4m² benötigt, wo vorher für 
die Lagerung des Heizmaterials und des Brenners ca. 20 m² 
nötig waren. Weitere Pluspunkte: So gut wie keine Wartung der 
eigenen Heizungsanlage mehr. Der Schornsteinfeger muss nur 
noch die eine Feuerstelle im Heizhaus prüfen. 

Das Wasser beim Ausspülen suchte sich einen einfacheren 
Weg und kam an ganz anderer Stelle aus der Hofeinfahrt 
gesprudelt. Der „Schaden“ wurde dann schnell wieder 
behoben. Alle weiteren Spülbohrungen verliefen ohne 
Zwischenfälle und die Straßendecke sowie alle anderen 
Leitungen blieben heil. Auch wenn teilweise die Pläne der 
vorhandenen Leitungen nicht mit der Realität übereinstimmten. 

Vorteile für die Teilnehmer eines Nahwärmenetzes

Die Kosten für Heizmaterial, Transport (kurze Wege) und die der 
Wärmeerzeugung halten sich in Grenzen und sind nicht mehr 
abhängig von politischen Entscheidungen.

Einladung zum Tag der offenen Tür an alle Interessierten

(20. August) von 13:00 bis 17:00 Uhr.         

Wegen Corona konnte keine offizielle Eröffnung 
abgehalten werden, deshalb besteht nun im 
Rahmen der Moosbacher Kirchweih die 
Möglichkeit der Besichtigung und des Erfah-
rungsaustausches am Kirchweihsonntag 

K W / Fotos: Haberzettl

Gleich bei der ersten Spülbohrung gab es einen Zwischenfall. 
Es sollte das Loch für das Heizrohr kurz vor dem Haus raus-
kommen, aber der Bohrer verfing sich im steinigen Untergrund 
und riss ab. 

Der Heizungsstart erfolgte rechtzeitig zur Heizperiode 21/22 im 
November 2021. Als gemeinnützige Leistung wird der Landju-
gendkeller in direkter Nachbarschaft gleich mit beheizt. Der 
Hauptteil der Wertschöpfung bleibt somit im Dorf und der übrige 
Teil in der näheren Umgebung. Auch die Gewerke wurden an 
möglichst örtliche Firmen vergeben.

Probleme gemeinsam und fachkompetent gelöst

966 Meter Wärmeleitung wurden zusammen mit Fachfirmen in 
ca. 500 Stunden Eigenleistung verlegt. Wegen der erst kurz 
vorher erneuerten Straßendecke wurden ca. 500 Meter 
Wärmeleitung im Spülverfahren und ca. 466 Meter neben der 
Straße im gebaggerten, offenen Graben verlegt.
Der Heizhausbau fand im Juli 2021 mit ca. 1300 Stunden 
Eigenleistung statt, gleich vorausschauend mit eingeplant: 
Platz für einen zweiten Heizungskessel. Das Grundstück 
hierfür konnte günstig von einem GbR-Mitglied gekauft werden. 
Neben dem Heizhaus errichtete der Jagdpächter eine einfache 
Wildtiertränke und die Mitglieder pflanzten neue Obstbäume 
auf dem Areal.
Von den 13 Teilnehmern liefern sieben die Holzstämme an die 
Forstbetriebsgemeinschaft zur Wertfestsetzung. Die Stämme 
werden dann direkt im örtlichen Hackschnitzellager (ausgelegt 
für 160m³) gehäckselt, um unnötige Arbeit und Kosten zu 
sparen. Der Heizkessel hat eine Leistung von 250 kW. Als 
Zwischenspeicher (Pufferspeicher) dienen zwei 5.000 Liter 
Wärmespeicher im Heizhaus.

Tag der offenen Tür am 20. August während der Moosbacher  Kirchweih

„Nahwärme Moosbach GbR“ stellt sich vor

Schmidt
Erdbau GmbH
Wernsbach 30a 

91564 Neuendettelsau

Tel.: 09871 - 15 30

Handy: 0151-11598522

E-mail: Schmidt-Erdbau@t-online.de

E-Mail: info@elektro-sichert.de • www.elektro-sichert.de

Ihr Ansprechpartner für
Haushalt, Gewerbe, Industrie, Umbau und Neubau

:

• Maschinen
• Sprechanlagen
• Videoanlagen

• Steuerungen
• Elektro-Installation

• Notdienst
• Telefonanlagen

Erledigung der Elektroinstalation

• E-Prüfung
• KNX-Bussystem

•  • Heizungs- u. Lüftungsbau  Solaranlagen

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19
E-Mail: info@sitzmann.de •  Internet: www.sitzmann.de  

Wir gratulieren der 
Nahwärme Moosbach GbR 
zum gelungenen Projekt!

Ausführung und Verlegung 
der Fernwärmerohre 

vom Heizhaus 
bis zu den Übergabestaonen

GmbH
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Wir laden Euch ganz herzlich zu unserer alljährlichen

Schlachtschüssel
mit Musik im Festzelt

am 18.08.2023 ein
... und danach machen wir gleich weiter mit unserer

Moosbacher Kerwa,

denn unser Festprogramm ist

Kerwafreitag, den 18.08.23
Fangen wir wie gehabt, um 9:00 Uhr mit dem Straßenverkauf in der Wirt-
schaft und  mit unserer im um 10:00 Uhr Schlachtschüssel mit Musik 
Festzelt an. Wie jedes Jahr haben wir auch Kaffee und Küchlein und 
Moosbacher Bauernbrot. Um 19:00 Uhr traditioneller Bieranstich durch 
den 2. Bürgermeister der Stadt Windsbach Herrn Norbert Kleinöder und 
sowie  Stefano aus Spalt!

Kerwasamstag, den 19.08.23
geht`s�bei�uns�um�16:00 Uhr��mit dem Aufstellen des�Kerwabaum�
weiter. 

Kerwasonntag, den 20.08.23
Um 9:30 Uhr ist der Festgottesdienst am Spielplatz.

Ab 17:00 Uhr  Saure Zipfel mit Ebirnstopfer, Cordon bleu, Bratwürste mit 
Kraut und für Unterhaltung sorgen die aus Mitteleschenbach!Flamingos 

Um 11:00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit         und fürs leibliche Wohl 
gibt's: Cordon bleu, Schäufele, Lende, Kaiserbraten und Bratwürste mit 
Kraut. 

Ab 19:00 Uhr spielt für Euch  Stefan Nüsslein aus Spalt!

Kerwamontag, den 21.08.23

Ab 11: 00 Uhr Schaschlik mit Pommes, Schnitzel, Cordon bleu, gebratene 
Ripple und Bratwürste mit Kraut, auch über die Straße.  

Frühschoppen mit .  Willi und Willi

Es gibt Moosbacher Schnitzel, Holzfällersteak, Cordon bleu, 
Moosbacher Burger, Currywurst und Bratwürste mit Kraut. 

Als besondere Attraktion bieten wir ab 18.00 Uhr den Stefan Nüsslein

vom 18.08. bis 21.08.23

Natürlich verkaufen wir wieder alles über die Straße!

Gasthaus Geißelsöder
Moosbach 16, 91575 Windsbach, Tel.: 09871-264

Wir freuen uns auf Eueren Besuch!

Änderungen vorbehalten

& am 23.08.23

Mittwoch, den 23.08.23

ab 18 Uhr mit dem „Wittmann's Buam“
BRATWURSTKERWA 

ab 16 Uhr

Paprikabratwürsten

Bratwurst im Schlafrock

Saure Bratwürste

Kraut und Bratwürste

und viele mehr!

www.geisselsoeder-moosbach.de

!!!
Eintritt frei! 

Im Festzelt! 

Willi

MIT WOLF SICHER
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen!
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ihr Ansprechpartner: Sven Egelkraut | 91575 Windsbach
Mobil 0173 3813207 | sven.egelkraut@wolfsystem.de | www.wolfhaus.de
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Festival 4 Kids 9. September 2023
12 bis 20 Uhr

by Biberttal Festival e.V. & Alles fürs Kind e.V.

Weitere Mitwirkende:

Jugendmusikzug Dietenhofen

Ohrwürmchen der Chorjugend 
Dietenhofen

Kinderschminken

Popcorn
Zuckerwatte

Kaffee & Kuchen
Grill und Getränke

Hüpfburg

Riesen 
Kinderspielplatz

Eintritt frei !

100 % Benefiz-Veranstaltung! Die entstehenden Kosten tragen Biberttal Festival e.V., Alles fürs Kind e.V. mit Unterstützung der Marktgemeinde Dietenhofen und Kern Franken

Alter Kindergarten und 
öffentlicher Spielplatz 

im Ortskern Dietenhofen

Popcorn

Grill und Getränke

Eintritt frei!

DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Festival für Große können wir, jetzt sind aber eure Kurzen dran! 
Packt eure Sprösslinge ein, kommt zwischen 12:00 und 20:00 
Uhr in die Ortsmitte von Dietenhofen (Alter Kindergarten/Spiel-
platz) und unterstützt damit noch wohltätige Projekte. Geboten 
ist jedenfalls mehr als genug! Auf einer großen Festivalbühne 
wird euch eingeheizt von „KIZZRock“ - einer Rock- und Metal 
Band nicht nur für Kids. Zusätzlich sind noch der Jugendmu-
sikzug und die Ohrwürmchen der Chorjugend Dietenhofen mit 
am Start. Und noch viele weitere Highlights warten auf euch: 
Kinderschminken, Zuckerwatte, riesiger Kinderspielplatz, Grill 
& Getränke, Popcorn, Hüpfburg... Und das Beste daran: Der 
Eintritt ist frei. „Biberttal Festival e.V.“ und „Alles fürs Kind 
e.V.“ veranstalten diesen Ferienabschluss für eure Kids und 
übernehmen dabei alle entstehenden Kosten der Veranstal-
tung. Alle Einnahmen aus Getränken und Essen werden zu 

Biberttal Festival e.V. + Alles fürs Kind e.V. präsentieren:
„Festival 4 Kids“ in Dietenhofen am 9. September!

100% in wohltätige Projekte fließen. Wir freuen uns auf euer 
Kommen und eure Mithilfe - für einen unvergesslichen Tag 
unserer Kleinen!     Text + Foto: Andreas Ammon

NEUSES b. Windsbach

Die Dorfgemeinschaft des Windsbacher Ortsteils Neuses ver-
anstaltete Mitte Juli ein Dorf-Cafe im Freien hinter dem Feuer-
wehrhaus. Dazu spielte die Feuerwehrkapelle Neuendettelsau 
und es gab süße und deftige Leckereien. Auch die gekühlten 
Getränke wurden freudig in Anspruch genommen. 
Im Rahmen der netten Zusammenkunft aller Generationen 
wurden nachmittags die drei neuen Museumsbetreuer (Bäuer-
liche Gerätesammlung) in ihr Amt eingeführt. Jonathan Braun, 
David Ammon und Simon Betz werden unter der Leitung von 
Hans Betz das kleine, aber feine Museum in der Gemeinde-
scheune betreuen und pflegen. Das Museum zeigt Geräte aus 
der Landwirtschaft, wie sie früher und teilweise heute noch 
benutzt wurden. Ebenfalls finden sich einige Dokumente über 
das ehemalige Wirtshaus mit Tanzboden, Bühne und Kegel-
bahn in der Ausstellung. Zusätzlich existieren noch Bilder von 
den Wirtsleuten. Zu Gast beim Dorf-Cafe waren auch die beiden 
im Wirtshaus geborenen Herren Fischer und Hagelauer. Muse-
umsleiter Hans Betz zeigte zudem anhand von Schautafeln die 
Wichtigkeit von Streuobstwiesen auf. Auf über 4 Hektar sind 88 
Obstbäume unterschiedlichster Sorten vorhanden. 2. Bürger-

Neuseser Dorf-Cafe mit Amtseinführung der neuen Museumsbetreuer
Ein Dorf im Einklang von Ökologie und Ökonomie

meister Norbert Kleinöder und Hans Betz hielten abschließend 
kurze Ansprachen zur Entstehung des Neuseser Museums und 
zu den Zukunftswünschen.  K W / Fotos: Haberzettl

Sie leiden unter starken Schmerzen oder anderen Symptomen, die ihren Alltag 
und die Lebensqualität beeinträchtigen? 
Damit müssen sie sich nicht abfinden. Wir gehen der Ursache gezielt auf den 
Grund, um sie gemeinsam und dauerhaft zu beseitigen.
Uns liegt es am Herzen, sie so zu behandeln und zu informieren, dass ihre 
Schmerzen künftig keine Chance mehr haben. 
Das braucht Zeit – deshalb widmen wir ihnen in der Behandlung etwa eine 
Stunde. Denn sie selbst sollen ihren Körper richtig kennenlernen und eine ge-
sunde Lebensweise entwickeln, die ihr Wohlbefinden in allen Facetten stei-
gern. Jeder Körper ist anders und hat unterschiedliche Bedürfnisse. Deshalb 
setzen wir auf einen individuell-ganzheitlichen Ansatz, der auch alternative 
Heilverfahren einschließt. 
Unser Ziel ist es, dass alle Menschen – bis ins hohe Alter – ein gesundes und 
schmerzfreies Leben in voller Beweglichkeit führen können.

Sie selbst bestimmen ihr Leben, nicht die Schmerzen
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AUFREGENDE NEUIGKEITEN!
Im September 2023

eröffnen wir unsere eigene
Ergotherapiepraxis

Digitale 
Ergotherapie 

Wir freuen uns, Ihnen mit großer Begeisterung mitteilen zu 
können, dass wir unsere Praxis um eine hochmoderne 
Ergotherapieabteilung (ErgoPlus) erweitert haben! Ab jetzt 
bieten wir Ihnen neben unserer bewährten Physiotherapie 
(PhysioPlus) und unserem erstklassigen Fitnessstudio 
(AktivPlus) auch professionelle ergotherapeutische Dienst-
leistungen an.

Unser Ziel ist es, Ihnen eine ganzheitliche und umfassende 
Betreuung zu bieten, die Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefin-
den in den Mittelpunkt stellt. Mit unseren modernen und 
innovativen ergotherapeutischen Geräten und Behand-
lungsmethoden möchten wir Ihre Lebensqualität steigern 
und Sie auf dem Weg zu einem aktiven, selbstständigen und 
erfüllten Leben begleiten. Unser hochqualifiziertes Team 
steht Ihnen zur Seite, um individuelle Behandlungspläne zu 
erstellen, die auf Ihre persönlichen Bedürfnisse und Ziele 
zugeschnitten sind.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin und lassen Sie uns gemeinsam an Ihrem Wohlbefinden arbeiten!

Jetzt schon
Rezept 

einreichen!

Ihr PhysioPlus, ErgoPlus und AktivPlus Team 

PhysioPlus Lichtenau

Egal ob Sie an einer Verletzung leiden, sich 
von einer Operation erholen, unter einer 
chronischen Erkrankung oder neurolo-
gischen Störung leiden 

für Sie da!

oder einfach Ihre 
alltäglichen 
Fähigkeiten 
verbessern 
möchten 
– 
wir sind 

Wir legen großen Wert auf eine individuelle Betreuung und 
nehmen uns die Zeit, Ihre Fragen zu beantworten und Sie über 
den Therapieverlauf auf dem Laufenden zu halten. Wir freuen 
uns darauf, Sie in unserer neuen Ergotherapie Praxis willkom-
men zu heißen und Ihnen dabei zu helfen, Ihr volles Potenzial 
auszuschöpfen.

Web: www.physioplus-lichtenau.de
Mail: kontakt@ergoplus-lichtenau.de
      kontakt@physioplus-lichtenau.de

Christopher Pfeiffer *Physiotherapeut*

Tel: 09827-8239088    Fax: 09827-8239089
Steinbruchweg 32a
91586 Lichtenau

Tagespfl ege Burgblick - 
sicher gut betreut.

Terminvereinbarung unter: 
�     09178 30399-10 
@  tapf-abenberg@brk-suedfranken.de
www.kvsuedfranken.brk.de

Kostenfreier Schnuppertag!

ABENBERG (Eig. Ber.)
Sonnenstrahlen locken unsere Tagesgäste ins Freie und sie 
genießen diese bei Kaffee und Kuchen. In der Gemeinschaft 
fühlen sie sich gut aufgehoben und dazugehörig. Die Tages-
pflege Burgblick bietet ein ständig abwechselndes Betreu-
ungsprogramm, den Jahreszeiten entsprechend. In unserer 
Küche wird täglich frisch gekocht und gebacken. Individuelle 
Wünsche und gesundheitliche Einschränkungen bei der 
Ernährung werden berücksichtigt. Die Tagespflege wird 
zusätzlich zum Pflegegeld von den Pflegekassen finanziert. 
Für ein Beratungsgespräch stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-

Ein Sommertag in der BRK Tagespflege Burgblick Abenberg 

gung und bieten Ihnen einen kostenlosen Schnuppertag an. 
Unser Taxiunternehmen sammelt unsere Gäste aus dem gan-
zen umliegenden Gebiet ein.  
Wir würden uns freuen Sie bei uns zu begrüßen, gemäß unse-
rem Motto „Fühl dich wohl und habe Spaß hier“.
Ihre BRK Tagespflege Burgblick, Tel. 09178-3039910 

Text + Foto: Edith Claaßen

Nachhilfe in Mathe und Physik:
  -Lesekompetenz in 
    Naturwissenschaft
  -Lernen Lernen
Bewerbungen schreiben

Nachhilfe in Mathe und Physik:Nachhilfe in Mathe und Physik:
  -Lesekompetenz in 
    Naturwissenschaft
  -Lernen Lernen
Bewerbungen schreiben
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PLANUNG • PROJEKTIERUNG • INSTALLATION VON 
ENERGIE-, GEBÄUDE- & INFORMATIONSTECHNIK

Wir wünschen allen  
eine schöne Kirchweih.

Elektro Hess GmbH & Co. KG
Am Iggraben 10
91623 Sachsen

Telefon: 09827 1488
Fax: 09827 7852
E-Mail: info@elektro-hess.org
Website: www.elektro-hess.org

SACHSEN b. ANSBACH (Eig. Ber.)
Die ersten Gäste auf dem Heidelbeer-Feld von Harald 
und Fabian Schwab ließen nicht lange auf sich warten. Am Tag 
der Saisoneröffnung kamen sie mit Schüs-seln und suchten die 
Sträucher nach den reifen Früchten ab. Zwischen Sachsen bei 
Ansbach und dem Ortsteil Hirschbronn bauen Vater und Sohn 
nun bereits seit 2012 auf dieses heimische Superfood. „Die 
Landwirtschaft im Landkreis Ansbach bietet neben Ackerbau 
und Viehzucht eine Vielzahl an saisonalen Produkten, die dank 
der zahlreichen Direktvermarkter auf dem schnellsten Wege zu 
den Kunden gelangen“, sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig.
„Mit unserer saisonalen Serie ,Heimat schmecken‘ möchten wir 
nicht nur auf die vielen Bezugsquellen für regionale Produkte 

Die Heidelbeer-Saison ist eröffnet

Die Heidelbeere passt dabei perfekt ins Konzept, denn sie kann 
feldfrisch gepflückt und entweder direkt als Snack genossen 
oder zum Beispiel in Joghurts oder Gebäck weiterverarbeitet 
werden. Wertvolle Inhaltsstoffe sind dabei neben Vitaminen 
auch die Anthocyane, blauviolette Pflanzenfarbstoffe, die zell-
schützend wirken. „Reif geerntete Beeren sind dabei besonders 
reich an Inhaltsstoffen“, erklärte Uta Toellner vom Verbaucher-
Service 
Bayern im Katholischen Deutschen Frauenbund. Im Gegensatz 
zu exotischem Superfood wie etwa Gojibeere oder Matcha 
brauchten regionale Lebensmittel auf dem Weg zum Verbrau-
cher deutlich weniger Verarbeitungsschritte. Dies verringere 
das Risiko von Schadstoffbelastungen und Verunreinigungen.
Damit die Heidelbeeren gut gedeihen, haben Harald und 
Fabian Schwab auf ihrem Feld Dämme angelegt, in denen die 
Sträucher wachsen. Die warme Witterung kommt den Pflan-
zen zugute, allerdings muss bewässert werden. „Auf sandigen 
Böden bekommt sie auch keine nassen Füße“, so Fabian 
Schwab. Die ursprüngliche Moorpflanze wächst auf eher sau-
rem Boden, weshalb auch mit Rindenmulch gearbeitet wird.
„Die Gemeinde Sachsen bei Ansbach ist dankbar, dass Familie 
Schwab den Weg in die Direktvermarktung eingeschlagen hat“, 
sagte Bürgermeister Bernd Meyer. Er und Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig würdigten den Mut, den es bei solchen unternehmeri-
schen Entscheidungen immer brauche. Harald Schwab hat es 
nach eigener Aussage auch nie bereut: „Direktvermarktung ist 
mein Leben.“         

Foto: Landratsamt Ansbach / Fabian Hähnlein
Genossen zum Saisonauftakt Heidelbeer-Leckereien direkt am Feld 
(von links): Uta Toellner vom VerbraucherService Bayern, Regional-

managerin Andrea Denzinger, die Direktvermarkter Fabian und Harald 
Schwab, Bürgermeister Bernd Meyer und Landrat Dr. Jürgen Ludwig.

aufmerksam machen, sondern auch Ernährungstipps und 
Rezeptideen an die Hand geben“, ergänzte Andrea Denzinger, 
Regionalmanagerin am Landratsamt Ansbach. 

traditionell sind bei uns in Sachsen b.Ansbach im August fünf 
Tage für ein besonderes Ereignis reserviert: 

vom 17. bis 21. August ist Kirchweih. 
An diesen Tagen wird die Verbundenheit in unserer Gemein-
schaft sichtbar und ich freue mich sehr, dass wir gemeinsam 
Kirchweih feiern dürfen. 

Traditionell geht dieses Fest auf die 
Weihe unser St. Alban Kirche zurück. 
Deswegen findet auch jedes Jahr ein Kirch-
weihfestgottesdienst statt, bei dem sich geistliches 
Fest und weltliche Feier begegnen. Die Kirchweih ist 
eine wunderbare Gelegenheit, um miteinander fröhliche 
und unvergessliche Momente zu teilen. 

Wir können das bunte Treiben am Haus der Bäuerin ge-
nießen und uns an der Vielfalt des gastronomischen An-
gebots unserer Wirte und Stände erfreuen. Kirchweih ist eine 
tolle Möglichkeit, um neue Freundschaften zu schließen und 
alte Bande zu festigen. So kann uns die Kirchweih daran erin-
nern, dass wir gemeinsam mehr erreichen können. Sie kann 
uns auch daran erinnern, wie wertvoll und einzigartig unsere 
Gemeinde ist. Jeder von uns trägt dazu bei, dass unser Sach-
sen b.Ansbach ein besonderer und lebenswerter Ort ist. 

Deswegen geht auch in diesem Jahr mein ganz besonderer 
Dank an alle ehrenamtlichen Helfer, Vereine und Initiativen, 
ohne die eine Kirchweih mit so einem umfangreichen Pro-
gramm gar nicht denkbar wäre. Fünf Tage buntes Programm 
mit Schaustellern, Autoscooter, Hüpfburgen, Gaumenfreuden, 
Kirchweihbaum und Musik in einer Gemeinde mit 3.750 Ein-
wohnern – das kann sich sehen lassen. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Kirchweih in Sachsen 
b.Ansbach. Genießen Sie die gesellige Atmosphäre, das Mitein-
ander und die Freude, die dieses Fest mit sich bringt.

Ihr 
Bernd Meyer
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Sachsen 
b.Ansbach, liebe Gäste aus Nah und Fern,
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AICH-MAUSENDORF (Eig. Ber.)
Im Julie erfolgte die Spen-
denübergabe der Sparkasse 
Ansbach für ein etwas außerge-
wöhnliches Projekt der kleinen 
Feuerwehr Aich–Mausendorf in 
Höhe von 500 €. Wie jede kleine 
Feuerwehr hat auch die FFW 
Aich-Mausendorf Nachwuchs-
sorgen. Dies liegt zum einem 
daran, weil die Ausrüstung dem Aufgabenfeld entspricht und 
somit nicht immer für Jugendliche attraktiv ist. Aufgrund der 
Trockenheit in den letzten Jahren hat sich die Feuerwehr auf 
die Suche nach einem Wasserfass zur Brandbekämpfung im 
Wald und auf Feldern gemacht. Nach kleineren Umbauten, 
die bereits erfolgten und noch folgen werden, ist die FFW nun 
in der Lage Löschwasser schnell von A nach B zu bekommen 
und sogar kleinere Aufgaben mit einem angebauten Schnell-
angriff autark zu meistern.
Dieser Schnellangriff wird durch das jeweilige Zugfahrzeug 
mit einer Zapfwellenpumpe betrieben, womit die Feuerwehr 
in der Lage ist kleinere Böschungsbrände zu bekämpfen und 
uns in enge Waldwege flexibel zu bewegen. Als Krönung hat 
die Feuerwehr das Fass durch einen Graffitisprayer künstle-
risch gestalten lassen, um es auch für repräsentative Aufga-
ben für Feuerwehren um das Ehrenamt zu Verfügung zu stel-
len. Alle Arbeiten und Umbauten wurden durch Spenden und 
in Eigenleistung erbracht, was wieder für den Gemeinschafts-
sinn förderlich ist. Die Feuerwehr konnte im letzten Jahr drei 
Neuzugänge verzeichnen, der Grund hierfür könnte daran 
liegen, wieder etwas mehr Attraktivität in die Wehr gebracht 
zu haben.            Text + Foto: Martin Leidel

Kommandant Jürgen Schwarz, zweiter Vorsitzender Achim Schwab 
und Vorsitzender Martin Leidel (v.l.) bedankten sich herzlich für die 

Spende bei Daniela Engelhardt (Leiterin BeratungsCenter der 
Sparkasse Heilsbronn / Neuendettelsau, (zweite von rechts).

Spendenübergabe 
der Sparkasse Ansbach an die 
Feuerwehr Aich-Mausendorf

Transport und Forsttechnik
Wi l ler

Rückersdorf 9 · 91586 Lichtenau · Handy: 0174 3905261

• Baumfällung /

Holzeinschlag

• Problemfällung/

Hochentastung

• Holzrückung

• Brennholzverkauf

• Schüttgut/ Baustofftransporte

• sämtliche Erdarbeiten, Abbruch

• gewerbliche und

landwirtschaftliche Transporte

... und vieles mehr

MERKENDORF 
Der Heimatverein Merkendorf 
feierte das 30-jährige Bestehen 
des Heimat- und Krautlandmu-
seums mit einem großen Fest.
Vorsitzender Hans Popp eröff-
nete den Festtag. Er sagte: 
„Museen sind dafür da, um das 
Geschichtsbewusstsein und 
die Heimatverbundenheit zu 
stärken.“ Bürgermeister Stefan 
Bach war voll des Lobes für 
das Engagement, das die Vorstandschaft bei den Vorbereitun-
gen an den Tag legte. Krautkönigin Paula I. berichtete von der 
Historie des Krautanbaues. 
Es war eine wahre Zeitreise, die die Gäste in der Altstadt erle-
ben konnten. Der Besuch der Schulstube im Heimatmuseum 
fand vor allem bei den Kindern regen Zulauf. Dann ging es wei-
ter zur Museumsrallye, wo es die Buchstaben für das Lösungs-
wort im Getreidespeicher zu finden galt. 
Unterdessen zeigten Akteure des Fränkischen Freilandmuse-
ums das Leben anno dazumal. Hans Popp konnte extra zum 
Jubiläum die Einrichtung des Bezirks Mittelfranken ins Boot 
holen. Auf dem Marktplatz stellte Hans Grau seine Büttnerwerk-
statt auf. Von der alten Schmiede drang das Klopfen auf dem 
Amboss herüber. Der „Radsherr“ Helmut Walter weckte mit sei-
nem Hochrad das Interesse. Auf der Bühne war ein vielfältiges 
Programm geboten. Neben dem Männergesangverein hatten 
die Kindervolkstanzgruppe Flachslanden und die Integrative 
Trommelgruppe der Lebenshilfe Ansbach ihre Auftritte. Vorträ-
ge im Steingruberhaus, etwa zur fränkischen Volksmusik, run-
deten das vielfältige Angebot ab.          Text + Fotos: Daniel Ammon

Eintauchen in die Vergangenheit

Wir bieten:
• gute Bezahlung • flexible Arbeitszeiten
• 4-Tage-Woche • 13. Monatsgehalt
• Fahrtkostenrückerstattung • 30 Tage Urlaub

in Voll- oder Teilzeit für unser Team gesucht.

Physiotherapeut w/m/d

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Katrin Waßer per Telefon an 09871/65 64 55 

od. per Email an:
krankengymnastik.wasser@gmx.de

eam gesucht.

Hauptstr. 17, 91575 Windsbach
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MERKENDORF: Die evangelische Kirchenge-
meinde Merkendorf verabschiedete in einem 
Gottesdienst nun Lektor Hermann Brunner aus 
dem ehrenamtlichen Dienst der Wortverkündi-
gung. Hermann Brunner engagierte sich über 
die Jahrzehnte nicht nur in den Merkendorfer 
Vereinen, sondern tat sich auch im Dienst der 
Kirche ehrenamtlich hervor. Seit 2001 war er 
Lektor in der Kirchengemeinde. Im Jahr 2016 
wurde bereits seine Nachfolgerin Karin Uhl-
mann in das Amt eingeführt. Nun fand Stadt-
pfarrer Detlef Meyer lobende Worte für Brun-
ner, der auf eigenen Wunsch aus dem Dienst 
der Landeskirche ausscheidet. „Und in seine 
Spur, haben Sie sich rufen lassen“, wandte sich 
Meyer direkt an den zu Verabschiedenden. Obwohl Brunner 
gleichzeitig als Sprecher des Kirchenvorstandes stark ausge-
lastet war, nahm er diese Aufgabe an und ließ sich beim Amt 
für Gemeindedienst der Landeskirche als Lektor ausbilden. 
Lektoren dürfen Gottesdienste gestalten sowie abhalten und 
sind somit eine starke Entlastung für den Ortsgeistlichen. 
„Ich habe dieses Amt angenommen ohne zu wissen auf was 
ich mich da einlasse“, bekannte Hermann Brunner. Er habe 
es aus Dankbarkeit vor Gott gemacht, der ihm beruflichen 
Erfolg und privates Glück geschenkt habe. Unzählige Got-

Gottes Wortverkünder
Die Kirchengemeinde Merkendorf verabschiedete Hermann Brunner aus dem Lektorendienst

tesdienste feierte Hermann 
Brunner nicht nur in der 
Stadtkirche und im nahen 
Hirschlach, sondern auch im 
Seniorenwohnheim Wolframs-
Eschenbach sowie im gesam-
ten Dekanat Gunzenhausen.
Pfarrer Meyer nannte Brunner 
einen „Brückenbauer zwi-
schen Himmel und Erde und 
zwischen der Kirchengemein-
de und der Bürgergemeinde 
mit seinem Engagement 
in der Feuerwehr und im 
Männergesangverein“. Mit 

viel Leidenschaft initiierte und feierte Hermann Brunner die 
Gottesdienste in fränkischer Mundart, die inzwischen zur Tra-
dition an Weihnachten geworden sind. Meyer richtete ebenso 
Dankesworte an Brunners Ehefrau Helma, die die Predigten 
ihres Ehemannes korrigierte und ihn auch als Mesnerin in 
Wolframs-Eschenbach unterstützte.  Text + Foto: Daniel Ammon

Seit 2001 stand Hermann Brunner als Lektor am Altar. Nun nahmen 
ihn und seine Frau Helma in die Mitte (v.l.): Vertrauensmann Erwin 
Fleischner, Lektorin Karin Uhlmann und Stadtpfarrer Detlef Meyer.

Ihre Heimat. Ihre Bank.

Wir sind für Sie vor Ort!
Wir stehen Ihnen in allen finanziellen Angelegenheiten
persönlich in unseren Filialen in Heilsbronn, Lichtenau, 

Neuendettelsau und Gunzenhausen zur Seite. 

Wir freuen uns auf Sie!

WITTELSHOFEN (Eig. Ber.)
Das Ehrenamt nimmt im Genossenschaftswesen einen wichti-
gen Stellenwert ein. Ein strenges Auge auf die Leistungen des 
Vorstands wirft in ehrenamtlicher Tätigkeit der Aufsichtsrat, 
der sich aus Spezialisten der unterschiedlichsten Lebens- und 
Aufgabenbereiche zusammensetzt. Aufgrund dieser vielfältigen 
Expertise ist der Aufsichtsrat auch ein willkommener Ratgeber 
bei strategischen Entscheidungen. Die VR Bank im südlichen 
Franken eG ehrte nun ausgeschiedene Aufsichtsratsmitglieder 
in einer kleinen Feierstunde. Erwin Christofori, der nach der 
Fusion zur VR Bank im südlichen Franken eG zum Aufsichts-
ratsvorsitzenden gewählt worden war, eröffnete die Ehrung der 
20 ausgeschiedenen Aufsichtsräte im Landgasthof Wörnitzstu-
ben in Wittelshofen, die viele Jahre die Geschicke der jeweili-
gen Bank mit großem Engagement mitgeleitet haben.  
Aus dem Aufsichtsrat der ehemaligen Raiffeisenbank Wei-
ßenburg-Gunzenhausen eG wurden verabschiedet: Ingrid 
Ackva, Günter Ströbel, Olaf Pattloch, Karl-Heinz Minnameier, 
Jürgen Kugler, Wilfried Veitengruber und Karl Herzog sowie 
Günter Auinger. Im Aufsichtsrat der ehemaligen VR-Bank 
Feuchtwangen-Dinkelsbühl beendeten ihr Tätigkeit: Gerhard 
Grimm, Bernd Hauf, Manfred Ilgenfritz, Rudolf Rathgeber, 
Monika Ruf, Heinz Schiebel, Günter Schnaubelt und Thomas 
Unhoch. Aus dem Aufsichtsrat der ehemaligen Raiffeisenbank 
Heilsbronn-Windsbach eG schieden folgende Mitglieder aus: 
Klaus-Dieter Gugel, Dieter Scheuenstuhl, Andrea Schmidt und 
Lore Würflein. Walter Friedrich, Leiter Operative Prüfung beim 
Genossenschaftsverband Bayern, hob das ehrenamtliche Enga-
gement hervor: „Ohne Personen, die bereit sind, im Ehrenamt 
einer Genossenschaft Verantwortung zu übernehmen, wäre 
das Genossenschaftswesen, so wie wir es heute kennen, nicht 
denkbar.“ Die verabschiedeten Aufsichtsratsmitglieder haben 
in ihren Amtszeiten eine Vielzahl von Herausforderungen 
gemeistert und dazu beigetragen, die damals noch getrennten 
Häuser auf Kurs zu halten und ihre Entwicklung zu fördern. Ihr 
Engagement für die Interessen der Bank und deren Kunden 
war vorbildlich, und sie haben stets die Werte und Prinzipien 
der genossenschaftlichen Bankenphilosophie verkörpert. 
Wilfried Wiedemann, Vorstandssprecher der VR Bank im süd-
lichen Franken eG, äußerte sich mit Dankesworten zur Verab-
schiedung der Aufsichtsratsmitglieder: „Wir möchten unseren 
scheidenden Aufsichtsratsmitgliedern unseren tiefsten Dank 
aussprechen. Mit allen Aufsichtsräten hatten die Banken stets 
verlässliche und vertrauensvolle Persönlichkeiten an ihrer 
Seite, die die Zeichen der Zeit erkannt und notwendige Verän-
derungen mitentschieden, mitvertreten und mitgestaltet haben. 
Wir wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft und bedanken 

Verabschiedung nach 390 Jahren Ehrenamt
VR Bank im südlichen Franken eG ehrte ausgeschiedene Aufsichtsräte

uns für ihre wertvollen Beiträge.“ Er schloss mit einem Zitat von 
Wilhelm von Humboldt: „Im Grunde sind es immer die Verbin-
dungen mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“.

Foto: Isabel Reuther
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Stadtbäckerei 

& Café

Traditionell gebacken 

- immer frisch aus 

dem Ofen!

Hauptstraße 5

91639 Wolframs-

Eschenbach

Tel. 09875/978 5253

Fax. 09875/978 6189

www.stadtbaeckerei-

wolframs-eschenbach.de

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr  6.30 - 17 Uhr
Mi und Sa 6.30 - 12 Uhr

Postannahmestelle und DHL-Paketshop 
im Herzen der Altstadt – 

Rathaus-Deutschordensschloss

Im Bürgerladen bieten wir an:
 – Schul- und Bürobedarf
 – Zeitungen und Zeitschriften
 – Post- und Glückwunschkarten
 – Reinigungs- und Wäscheservice
 – Souvenirs, Geschenkartikel, Süßwaren
 – Praktische Helfer für Haushalt und 
Garten u. v. m.

Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch 9 –12 Uhr 
Donnerstag 14 –18 Uhr 

Freitag 15 –18 Uhr 
Samstag 10 –12 Uhr

Postagentur & 
Bürgerladen

Wolfram-von-Eschenbach-Platz 1 
91639 Wolframs-Eschenbach

Am dritten Wochenende im August feiert die Stadt Wolframs-
Eschenbach wieder traditionsgemäß mit vielen einheimischen 
und auswärtigen Gästen ihre fränkische Kirchweih.
Der Kirchweihauftakt mit traditionellem Einsingen der Kerwa-
buam und Kerwamadli am Donnerstag, den 17. August 2023 
wird wieder am Wolfram-von-Eschenbach-Denkmal stattfinden. 
Für das leibliche Wohl sorgt der Kirchweihverein. Musikalisch 
umrahmt wird der Auftakt in ganz besonderer Altstadt-Atmo-
sphäre wieder durch die „Original Wolframs-Eschenbacher 
Musikanten“. In diesem Jahr wird ein neuer Festwirt die hungri-
gen und durstigen Gäste versorgen: Jens Blank (Hotel-Brauhaus 
„Das Hürner“ aus Ansbach) und sein Team stehen bereit. Ausge-
schenkt wird das traditionelle Hürnerbier. Die offizielle Eröffnung 
mit Bieranstich im Festzelt durch Bürgermeister Michael Dörr 
findet nach dem Standkonzert und dem gemeinsamen Festzug 
am Freitag, den 18. August statt. 

Die Kirchweih endet am Montag, den 21. August 2023.
Höhepunkte werden dabei sicher wieder das große Baum-
Aufstellen mit den Kerwabuam und Kerwamadli am Samstag-
nachmittag. Ein weiteres Highlight ist der Kirchweihmarkt am 
Sonntag, welcher mit einer Neuerung, nämlich der 1. Oldtimer 
Sternfahrt glänzen kann. 100 Oldtimer bis Baujahr 1987 werden 
sich ihren Weg entlang der bunten Marktstände durch unsere 
mittelalterliche Altstadt bahnen und sich dabei von ihrer schöns-
ten Seite zeigen. Ein besonderes Erlebnis für die ältere Generati-
on ist der Seniorennachmittag der Stadt am Kirchweihmontag ab 
15 Uhr im Festzelt. Den krönenden Abschluss unserer Kirchweih 
bildet das ganz besondere Feuerwerk vom örtlichen Pyrotechni-
ker Franz Rathgeber am Kirchweihmontag um ca. 22:30 Uhr. Die-
ses hat inzwischen bei den Besuchern aus Nah und Fern einen 
regelrechten Kultstatus erreicht. Die örtlichen Gastwirte sowie 
unser neuer Festwirt Jens Blank freuen sich, Sie mit verschiede-
nen Köstlichkeiten zu verwöhnen, denn gut Essen und Trinken 
entspricht der Mentalität der Franken. 

Dazu werden die Schausteller mit ihren 
verschiedenen Fahrgeschäften für Spaß und 
Unterhaltung von Groß und Klein sorgen.
Ich wünsche allen Besuchern der Wolframs-
Eschenbacher Kirchweih sonnige und unbe-
schwerte Stunden in der Heimatstadt des 
Parzivaldichters und gute Unterhaltung mit 
Familie, Freunden und Bekannten.

Ihr

Michael Dörr, 1. Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters zur Kirchweih 2023

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Das diesjährige Sommerfest des Senioren-
Wohnen fand bei herrlichem Wetter statt. 
Eröffnet wurde der bunte Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen. Dann wurde der Grill 
angeworfen, denn „a Zwickte geht doch 
immer“!
Für die Musik sorgte der Nachwuchs des 
Musikvereins Wolframs-Eschenbach. Zuerst 
zeigten die Flötenkids unter der Leitung von 
Gabi Wittmann ihr Können, anschließend 
spielte das Jugendorchester schwungvoll 
auf.  Ein Hingucker war die Tischdekorati-
on - mit den Bewohnern wurden im Vorfeld 
verschiedene Kräuter eingepflanzt und antik 
dekoriert. Ein weiterer Programmpunkt 
waren Hausführungen, um das Haus nach 
dem Umbau und den Renovierungsmaßnah-
men zu zeigen. Auch die ausgestellten Bilder 
zeigten die großen baulichen Eingriffe, die 
aufgrund der Anforderung des Wohn- und 
Qualitätsgesetz umgesetzt worden sind.

Text + Foto: Heidi Jank

Sommerfest mit Livemusik 
im SeniorenWohnen
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gulden-erdbau.de

•  Erdbau/
   Abbruch
•  Baggerarbeiten

•  Wegebau
•  Transporte
•  Baustoffe

Was bieten wir Dir: Was wir erwarten:

Ÿ Flache Hierarchien
Ÿ Ausreichende Einarbeitung

Ÿ Betriebliche Altersvorsorge

Ÿ Feste Arbeitszeiten

Ÿ Firmenfeste
Ÿ Gutes Arbeitsklima im dynamischen Team

Ÿ Givve Card
Ÿ corporate benefits

Ÿ Firmenfahrzeug mit Privatnutzung
Ÿ Bike-Leasing

Ÿ Attraktive Bezahlung

Ÿ Auslösung

Ÿ Arbeitskleidung
Ÿ Werkzeug Bereitstellung

Ÿ Führerschein Klasse B

Ÿ Motivation
Ÿ Teamfähigkeit

Ÿ Bereitschaft zur Weiterbildung

 Für 2024 suchen wir
"AZUBIS" zum 

Informationselektroniker

g.doerr@gds-sicherheitsysteme.de
Bei Interesse einfach melden!
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WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Auch heuer fand wieder der allseits bekannte und beliebte Stein-
bildhauerkurs mit dem freischaffenden Künstler Kurt Grimm aus 
Kleinrinderfeld in der Region statt. Die Jubiläumsveranstaltung 
wurde zum zweiten im Kirchhof von Wolframs-Eschenbach durch-
geführt. Acht Frauen und vier Männer klopften und meißelten 
in diesem Jahr eine Woche lang im Schatten des Münsters, und 
hatten am Ende Figuren (Mensch und Tier), Namenssteine und 
Abstraktes aus quaderförmigen Steinen herausgearbeitet. Das 
Entstehen der kleinen Kunstwerke konnte täglich von vielen inter-
essierten Besuchern verfolgt werden. 

20 Jahre Steinbildhauerkurse 
mit Kurt Grimm in der Region

Mitarbeiter gesucht!

Ludwig-Erhard-Straße 2 91639 Wolframs-Eschenbach Tel. 09875 9689-383• •

cnc-dreherei-brand.de

P R Ä Z I S I O N  N A C H  M A ß

Seit vielen Jahren vertrauen Unternehmen 

unterschiedlichster Branchen – von der 

Medizintechnik über den Instrumentenbau 

bis hin zur Elektroindustie – auf unsere 

Kompetenz im Bereich der CNC-Fertigung. 

CNC-Lohnfertigung

CNC-Drehen/Fräsen

CAD/CAM Technologie

Messen

Unterricht: Wolframs-Eschenbach  
Dienstag:   19:30 Uhr
Donnerstag:   19:30 Uhr

Praxis-Unterricht:
Die Termine für eure Fahrstunden vereinbart 

ihr bitte direkt mit eurem Fahrlehrer!

Anschrift:   
Fahrschule Hochreuther
Dr.-Heinrich-Eidam-Platz 11
91710 Gunzenhausen  
Tel.:   +49 (0) 9831 8238
Fax:  +49 (0) 9831 8224
Mobil:  0171/ 836 27 78

    Ausbildung aller Fahrerlaubnisklassen
BKF Weiterbildungen gem.  BKrFQG

Die Kursteilnehmer wurden von 
der Stadt Wolframs-Eschenbach 
betreut und auch von Schwes-
ter Rut vom katholischen Pfarr-
amt mit Heißgetränken, kleinen 
Leckereien und Gedanken zum 
Tag versorgt. Bei der abschlie-
ßenden Finissage stellten die 
Teilnehmer ihre Kunstwerke 
vor, die von den Besuchern aller-
seits bewundert und bestaunt 
wurden. Bürgermeister Michael 
Dörr zeigte sich in seiner Rede 
er-freut, dass der Kurs in seiner 
Stadt jetzt dauerhaft eine Hei-
mat gefunden hat.
Er lud alle Anwesenden dann zu 
einem kleinen Umtrunk ein und 
ermunterte, auch 2024 wieder in 
Wolframs - Eschenbach dabei zu 
sein. 
Als Kursleiter ist Kurt Grimm 
absoluter Geduldsmensch und 
sagt: „Jeder Mensch hat ein 
hohes Potential an Kreativität, 
das entwickelt und gepflegt sein 
will.“ Er bedankte sich bei der 
Stadt für die Gastfreundschaft 
und die Unterstützung. Schwes-
ter Rut bedachte er mit einem 
kleinen Dankeschön-Geschenk.

Text + Fotos: Wolfgang Müller

18

Musikalische Untermalung durch die „Original 
Wolframs-Eschenbacher Musikanten“.

Für Speis und Trank ist gesorgt.
ab 17 Uhr - Schlachtschüssel

Der Kerwaverein Wolframs-Eschenbach e.V. lädt ein 
zum offiziellen Kirchweihauftakt mit traditionellem 

Einsingen der Kerwabuam und Kerwamadli.
Am Wolfram-von-Eschenbach-Denkmal



Ausgabe 438-2023 1918

3

Steuerkanzlei Ralf Zippold
Merkendorfer Str. 4 • 91639 Wolframs-Eschenbach
0 98 75 /96 88 60

Zippold Steuerberatungsgesellschaft mbH
Weißenburger Str. 72a • 91710 Gunzenhausen
0 98 31 /88 18 70

3 Einkommenssteuererklärung (Privat, Landwirt, Selbständige)      Lohn- und Finanzbuchhaltung

Baulohnabrechnung      Sämtliche betriebliche sowie private Steuererklärung
 
Unternehmensnachfolge      Beratung in betriebswirtschaftlichen Belangen

Jahresabschlusserstellung      Beratung in Erbschafts- und Schenkungsangelegenheiten

Existenzgründung

3 

3 3
3 3
3 3
3

Wir wünschen schöne Kirchweihtage

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Vor so großer Kulisse wie noch nie ging Mitte 
Juli die Verabschiedung der Abschlussklas-
sen der Grund- und Mittelschule Wolframs-
Eschenbach über die Bühne. Kein Wunder, 
wurden diesmal doch die Absolventen gleich 
dreier Klassen – zweimal 9. Jahrgangsstufe 
und einmal 11. – in die Berufswelt entlassen. 
Nach einem „Gruß der Geistlichkeit“, vorge-
tragen von Manuela Seitz, erinnerte 1. Bür-
germeister und Schulverbandsvorsitzender 
Michael Dörr die Schülerinnen und Schüler 
daran, dass „da draußen“ nicht einfach nur 
eine Arbeitswelt auf sie warte. 

„Volles Haus“ 
bei der Absolventenfeier an der 

Grund- und Mittelschule 
Wolframs-Eschenbach

Vielmehr stünden ihnen, hielte man sich nur an alte Tugenden wie 
Pünktlichkeit, Ehrlichkeit und die Bereitschaft zum lebenslangen 
Lernen, alle Türen zu Aufstieg und Karriere offen. Dem schloss 
sich Schulleiter Dr. Christian Hruschka an mit den Worten, dass 
schon Shakespeare die Zukunft „das unbekannte Land“ genannt 
habe, und er lauter Eroberer vor sich sähe die es kaum erwarten 
könnten, dieses „unbekannte Land“ zu entdecken. Als beson-
ders erfolgreich erwiesen sich drei „Eroberer“: Der Bestpreis für 
den Qualifizierenden Bildungsabschluss in der 9a erhielt Sarah 
Scherzer mit einem Schnitt von 2,0, den Bestpreis für den besten 
„Quali“ in der 9b Melissa Deim mit 1,4 und die Auszeichnung für 
den besten Mittleren Bildungsabschluss Alexander Christ mit 1,7. 
Verliehen wurden die Preise von 1. Bürgermeister Michael Dörr 
und Doris Rieger von der Sparkasse. Insgesamt haben die Absol-
venten der Grund- und Mittelschule Wolframs-Eschenbach auch 
dieses Jahr wieder sehr gut abgeschnitten: 87% der Schüler haben 
die Prüfung zum Qualifizierenden Bildungsabschluss erfolgreich 
abgelegt, 93% den Mittelschulabschluss, und 100% waren bei den 
Prüfungen zur Mittleren Reife erfolgreich.

Paul Lauffer · Wolframs-Eschenbach · Tel. 09875 8129006 · lauffer-bau.de

Foto: 
Dr. Christian Hruschka
Die Jahrgangsbesten der 
Grund- und Mittelschule 
Wolframs-Eschenbach (v.l.n.r.): 
Alexander Christ, Melissa Deim 
und Sarah Scherzer.

19
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MERKENDORF 
Im Mittelpunkt der Jahresversamm-
lung der BürgerAllianz Merkendorf und 
Ortsteile (BAMO) stand die Neuwahl 
der Vorstandschaft. An der Spitze der 
Wählergruppe gab es einen Wechsel. 
Aus beruflichen Gründen legte Michael 
Graf den Vorsitz nieder. Er wurde vor 
zwei Jahren in das Amt gewählt. Die 
Nachfolge trat der bisherige Stellver-
treter Jeffrey Hausmann an. Zur 2. 
Vorsitzenden wählte die Versammlung 
Marie Behringer. Ihr zur Seite steht 
als weiterer Vorsitzender Ulrich Phil-
ipp. Im Amt des Schriftführers wurde 
Martin Huber bestätigt, genau wie in 
Abwesenheit Kassiererin Laura Kist-
ner. Als Beisitzerin fungiert weiterhin 
Carmen Paschke. Neu in diesem Amt 
ist der bisherige Vorsitzende Michael 
Graf, der somit weiterhin der Füh-
rungsriege der BAMO angehören wird. 
Die Kasse prüft wie bisher Georg Barth zusammen nun mit 
Michael Gesell. Die BAMO-Mitglieder hörten zu Beginn einen 
Rückblick von Noch-Vorsitzendem Michael Graf. Einen breiten 
Raum nahm der Bericht aus dem Stadtrat ein. Günther Simon 
und Werner Rück berichteten aus dem Gremium. Weiterhin 
kritisch wird die Sanierung der Brauerei Hellein gesehen. Die 

Jeffrey Hausmann führt die BAMO
Neuwahlen und Berichte aus dem Stadtrat zentrale Punkte der 

Mitgliederversammlung

BAMO sei froh, dass das Projekt in der 
angedachten Größe nun auf Eis gelegt 
sei. Die immense Kostensteigerung von 
13,1 Millionen Euro auf 15,7 Millionen 
Euro würde die Kommune zum Spitzen-
reiter bei der Pro-Kopf-Verschuldung 
im Landkreis Ansbach machen. Der 
barrierefreie Zugang zum Rathaus und 
das Platzproblem der Verwaltung müsse 
aber weiterhin gelöst werden.
Der Kindergarten-Neubau an der Grund-
schule, bei dem jüngst die Arbeiten 
gestartet sind und das in der Planung 
befindliche Nahwärmenetz waren wei-
tere angesprochene Themen aus dem 
Ratsgremium. Es könne nur ein Energie-
mix für den Betrieb des Wärmenetzes in 
Betracht kommen, machten die Stadträ-
te den Mitgliedern deutlich.
Jeffrey Hausmann gab zum Schluss 
noch einen Ausblick. So wolle man eine 

Müllsammelaktion in der Merkendorfer 
Flur durchführen oder auch einen Familientag bei den Alpakas 
in Gerbersdorf anbieten. Hausmann bedankte sich bei sei-
nem Vorgänger Graf für die geleistete Arbeit sowie bei Daniel 
Ammon, der für die BAMO die Medienarbeit koordiniert und der 
im vergangenen Jahr in das neue Amt des Pressebeauftragten 
gewählt wurde.         Text + Foto: Daniel Ammon

Die neue Führungsriege der Wählergruppe BAMO: 
Michael Graf, Carmen Paschke, Georg Barth (1. 

Reihe v. l.), Jeffrey Hausmann, Marie Behringer (2. 
Reihe v.l.), Martin Huber, Ulrich Philipp und Michael 

Gesell (3. Reihe v.l.). Es fehlt Laura Kistner.

31.08. Mission Impossible 7 - Dead Reckoning Teil 1

WINDSBACHER KINO - SOMMER

01.09. Super Mario Bros.

02.09. Rehragout - Rendezvous

03.09. Indiana Jones und das Rad des Schicksals

Open-Air Kino im Waldstrandbad
Retzendorf 22

91575 WindsbachVorverkaufsstart 31.07.2023

Vom 31. August bis 03. September startet der Windsbacher Kino-
Sommer in diesem Jahr bereits in seine dritte Auflage. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit flimmern aktuelle Kinokracher vor der einma-
ligen Kulisse des Waldstrandbades auf der großen Leinwand.
In Kooperation mit dem Movieworld Gunzenhausen ist es auch in 
diesem Jahr wieder mögliche aktuelle Blockbuster in Windsbach 
zeigen zu können. Von Donnerstag, 31.08. bis Sonntag, 03.09.2023 
kommen Film-Fans mit folgenden Highlights wieder voll auf ihre 
Kosten:
Im Vorverkauf (Start 31.07.2023) gibt es die Karten für 9,00€ bzw. 
6,00€ (ermäßigter Preis für Kinder bis 12 Jahre) und bei Restbestän-
den an der Abendkasse für 10,00€ bzw. 7,00€.
Die Tickets sind im Rathaus (1.OG, Zimmer 08), an der Kasse des 
Waldstrandbad sowie online über die Seite des Movieworld Gun-
zenhausen erhältlich. Die Gutscheine aus dem Ferienpass können 
online nicht eingelöst werden.

Windsbacher Kino-Sommer – 
Film-Highlights unter dem Sternenhimmel

Do., 31.08.2023 Mission Impossible 7 – 
 Dead Reckoning Teil 1
Fr., 01.09.2023  Super Mario Bros.
Sa., 02.09.2023  Rehragout-Rendezvous
So., 03.09.2023  Indiana Jones und das Rad des Schicksals.
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Mitte Juli fand bei schönstem Sommerwetter und bester Stim-
mung, nach 5-jähriger Pause, endlich wieder ein Sommerfest 
auf dem Betriebsgelände der Meyer-Gruppe in Windsbach 
statt.
Eingeladen waren alle Mitarbeiter-/innen mit ihren Familien, 
Rentner/-innen, Geschäftspartner und Nachbarn. Nach einer 
kurzen Begrüßung durch Werner Weberndörfer ließen es sich 
er und Georg Meyer nicht nehmen sich bei ca. 35 Mitarbeitern 
für 10, 15, 20, 25 und 30 Jahre lange Betriebszugehörigkeit 
zu bedanken. Hierzu wurde jedem Jubilar eine Urkunde mit 
kleinem Geschenk überreicht. Ein besonders großer Dank, 

Sommerfest 2023 bei der Firmengruppe Meyer Windsbach
Lob und Anerkennung wurden Herbert Reiter ausgesprochen, 
der bereits seit über 35 Jahren bei der Firma Gustav Meyer 
GmbH beschäftigt ist.Leider konnten in der jüngsten Ver-
gangenheit verdiente Mitarbeiter/-innen nicht gebührend in 
den Ruhestand verabschiedet werden. Dies wurde an diesem 
Abend nachgeholt und der Geschäftsführer würdigte ihr jah-
relanges Engagement für die Firma mit einem Blumenstrauß. 
Eine Ritter-Hüpfburg und ein Mini-Bagger - früh übt sich, wer 
ein Baggerfahrer werden will – sorgten bei den Kindern für 
Begeisterung. In den kurzen Pausen konnte man sich hiervon 
mit einem Eis vom „Werzinger-Hof Wernfels“ abkühlen oder 
die Arme und Beine mit einem Henna-Tattoo verzieren lassen.

Mit Rollbraten, Grillhähnchen, 
Gemüselasagne, Kaffee und 

Kuchen wurde lecker gespeist. 
Bei kühlen Getränken und inter-
essanten Gesprächen mit bester 

Laune klang der Abend aus.

Fotos: Matthias Sauerbeck
Alle anwesenden

Jubilare und Ehemalige
Herr Weberndörfer, Herr Reiter 

und Herr Meyer (v.l.)

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Seit Beginn des Schuljahres hatte die Profilklasse „Schultheater“ (6e) der Markgraf-Georg-Fried-
rich-Realschule Heilsbronn unter Leitung von Kerstin Kohrmann das auf dem bekannten Mär-
chen basierende Stück „Aschenputtel“ eingeübt. Und das Ergebnis konnte sich wahrlich sehen 
lassen: Die zahlreichen Zuschauer in der Aula der Realschule konnten sich über vier amüsante 
Theaterabende voller origineller Einfälle freuen. Mit Tanz- und Stepptanz-Einlagen (Step-Cho-
rographie: Kerstin Denninger) sowie einem Gesangssolo von Ben Deeg (10a) wurde das Stück 
zudem gekonnt von dem Jugendblasorchester der Stadt Heilsbronn unter Leitung von Claus 
Bernecker mit Emilia Kreische (8e) am Klavier musikalisch umrahmt. Paula Stocker, die neben 
Charlotte Schiefer die Rolle des Aschenputtels übernommen hatte, konnte dabei ebenso wie alle 
anderen Darsteller, von den „bösen“ Stiefschwestern (Ronja Schuhmacher und Isabella Kaun-
dert) bis zur „kleinen“ Maus (Emily Ebert), mit großer Spielfreude und jugendlichem Schwung 
überzeugen.              Text: Oliver Roos / Foto: Kerstin Kohrmann

Theaterklasse der Realschule Heilsbronn spielte „Aschenputtel“

Heißbegehrt: Alle sind hinter dem Prin-
zen (Jason Kern) her: Die Stief-schwes-
tern, die böse Stiefmutter (Nina Rückl), 
daneben das Mäuschen und die Taube 
(Johanna Neefischer), rechts die Königin 
(Andrea Vass).
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KLEINANZEIGEN
Eckbänke, Sofas, Stühle, 
u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, 
Windsbach, Tel.: 09871-6559217

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 03944-36160, www.
wm-aw.de. Wohnmobilcenter Am 
Wasserturm 

Wildbretverkauf - Arlt Wildbret 
und Produkte vom Wildschwein 
o. Reh, Braten, Rücken, Brat-
würste, roh und geräuchert, Hack-
fleisch und... Info und Terminab-
sprache Tel.: 09872-8549

Gartenbau, -gestaltung und 
Pflege mehr. Info: www.mw-rent-
aman.de. Tel.: 09872-9570965, Mo-
bil: 0160-95020001 

Nachhilfe im Fischhäuschen 
Bonnhof, alle Klassen, alle 
Schularten, alle Fächer, Fries & 
Humphrey Nachhilfe Tel.: 0170-
3821303

Allround-Team gegr. 1979, 
entrümpelt alles, auch Problem-
fälle, sofort, Tapeten ablösen, 
zum Festpreis, Montag-Sonntag 
8 - 22 Uhr. Tel.: 09122 - 888111

Renovierungs- u. Verlegearbe-
iten u.v.m. Info: www.mw-renta-
man.de. Tel.: 09872-9570965, Mo-
bil: 0160-95020001

Uhrmacher Kalden, Urlaub vom 
21.08. - 02.09.23 Uhrenservice, 
Batteriewechsel sofort, Uhrbän-
dern in großer Auswahl, Ankauf 
alter Uhren. Mo., Di., Do., Fr., 9:30-
13:00 u. 15:00 -17:00 Uhr geöffnet. 
Mi., u. Samstag geschlossen, 
Petersaurach, Finkenstraße 1, 
Tel.: 09872-9699004, www.uhrige-
zeiten.de 

Gebäudereinigung, Abruch-
arbeiten, Gartenbau und Maler 
hat Kapazitäten frei - Tel.: 0151/ 
42068498

Fräsarbeiten - Namenschilder, 
Briefkastenschilder Klingelschil-
der in Kunststoff in verschiede-
nen Farben, Firma Hitz Neuen-
dettelsau Tel. 09874-5075264

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov.

Die Sternla bringa für Sie etz 
mit Abstand die meiste 
Gaudi, auch Biergarten-

Freund Mars kichert scho…

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Jupiter und Mars nörgeln 
im Duett – also schieben's 
Ihr schlechte Laune einfach 
auf die zwaa Gauner!

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

Obachd, Kommissar Mars 
warnt: Etz zieht Ihna anner 
Geld aus der Taschn, sogar 
des was Sie eigentlich goar 
net hamm! 21. Jan. - 19. Febr.

20. Februar - 20. März

Zugfahrt einplana!

Merkur und sei Kumpel 
Mars bringa a Portiönla 
Mut zum Risiko – also an 
Frisörbesuch oder a 

24. Sept. - 23. Okt.

Psychoanalytiker Uranus rät: 
Reden's etz net lang um an 
heißen Brei rum, sondern 
kommer's gleich zur Sach!

24. Aug. - 23. Sept.

Immer schee logger bleiben - 
Jupiter regelt scho alles! 
Grübeln und diskutieren bringt 
etz goar nix außer Falten…

Sie machen etz am besten 
Nägel mit Köpf, denn die 
Sternla stenga über Ihna in 
anner Subber-Konstellation!

Wenn's etz brav auf Doktor 
Jupiter hörn, dann denners a 
weng was für die Gsundheit 
und genga sporteln!

Ruhepol Venus bringt Mitte 
August a bisserla Ruh ins 
Terminchaos. Etz wird's Ihna 
doch net langweilig wern?

„Hetz mich net“, müssert etz 
auf Ihrm T-Shirt steh. Aber 
die Sternla könna leider net 
lesen und stressen rum…

Venus macht's schee, Langweil 
ade – die Sternla kenna ka 
Hitzefrei und bringa a gscheite 
Überraschung!

Gschmarri-Experte Pluto 
zwinkert Ihna zu und hält a 
Mordsüberraschung in der 
Familie bereit – Zuwachs?

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOP Grobes Suppengewürz,  
Schwarzkümmel, Vanillestan-
gen, Zimt Ceylon, Honeybush, 
Yogi Tee, Mate, Wald- Wiesen-
kräuter, Wildfrüchtetee verschie-
dene Gewürzmischungen neu 
eingetroffen, kostenlose Liefe-
rung Gebiet Habewind News, Fa. 
Hitz 09874-4567 o. Onlineshop

GOLDANKAUF auch ZAHN-
GOLD, Tolle Auswahl an Uhren 
und Schmuck: Batteriewechsel, 
Uhrbänder, Anfertigungen, Umar-
beitungen, Hans Hertel Schmuck-
design in der Passage Neuendet-
telsau. Mo. - Fr.: 10-12:30Uhr und 
15-18Uhr, Mittwoch nachmittags 
geschlossen. Sa.: 10-12Uhr, Tel.: 
09874-66998

Lichtdurchflutete 3-Zi. Whg. in 
Neuendettelsau ab 01.10.2023 zu 
vermieten. Ca. 93m². Sehr ruhige, 
zentrumsnahe Lage. 2 Bäder. 
Sehr großer Südbalkon. Abge-
schlossener Keller. Waschma-
schinen/ Trocknerraum. Fahrrad-
keller. Einzelgarage. Hausmeister. 
Mietkosten. 600€, NK 340€ Tel. 
0160-99157116

Teil 29: 
ALLMÄCHD!

Der kritische Kommentar auf Fränkisch

K W / Redaktionsleitung Habewind News / Verantwortlich für alle Buchstaben in diesem Medium J

Statt eines Krokodils im Baggersee wurde diesmal gleich a ganz gefährliche (Wild-)Sau 
durchs Dorf getrieben, alias die Berliner Löwin. Hätte es net glei der Berliner Bär sein 
könna?

Gut schwitz! 

Apropos Sommermärchen – vor a paar Jahr hat's amol während anner 
grandiosen Hitzewelle a Fußball-Event mit Dauer-Feierei gegeben. Wie 
mir des bloß alle überlebt haben ohne Maßnahmen?

Eigentlich wollt ich mich nimmer über so typische Sommermärchen wie Schnappschildkröten 
oder giftige Wattwürmer aufregen, bringt ja nix. Aber dieses Jahr ist die Sommerloch-Füllerei 
so albern, dass ich des doch amol zusammenfassen muss…

Die asiatischen Hornissen und die neuen chinesischen Virus-Zecken sinn dann 
komischerweise erst angeflogen komma, als des Raubkatzendrama 
erledigt war. Warum bloß müssen immer die armen Viecher für so a 
Panikmache herhalten?

Bahnbrechend neue Erkenntnisse bringa derweil die dringend 
notwendigen „Hitzeschutzmaßnahmen“ mit genialen Tipps wie 
„Kälteraum Kirche aufsuchen“ und fei gscheit viel trinken. Aha, 
noch nie gehört. Oma Erna im Pflegeheim tät sich bestimmt 
über a staatlich geförderte Klimaanlage in ihrm Zimmerla mehr 
freua wie über a schweinsteure Pseudo-Info-Aktion von denne 
„Experten“ - die ganz nebenbei beim Klima-Rauschen im 
Blätterwald a gern amol Boden- und Lufttemperatur 
„verwechseln“. 

Alberne Sommerlöcher 

mir des bloß alle überlebt haben ohne Maßnahmen?

*19.07.2023, 3780g, 53cm

Es gibtMomente 
Wiederholung

nichts von 
ihrem Zauber verlieren.

im Leben, die auch in der

Es freuen sich 
Kerstin Lehner & Manuel Folgner mit Milena und Matilda 
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Zahlreiche an uns eingesandte Artikel und  Fotos - auch die aus 
Platzgründen noch nicht veröff entlichten Texte - 

fi nden Sie immer aktuell unter 

Anzeigen- und Redaktionsschluss

Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 

Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de • E-Mail: anzeigen@habewind.de

Ausgabe 440 erscheint am Samstag, 09.09.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 29.08.2023 Dienstag !!!

Ausgabe 439 erscheint am Samstag, 26.08.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 15.08.2023 Dienstag !!!

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

Erleben Sie ab sofort 
bei uns die neuen Marken!

Samstag, 12. August
50 Jahre TicTic Tac Toers Square Dance Club e.V. in 
der Alten Turnhalle in Lichtenau ab 16:00 Uhr. Eintritt frei!

Sonntag, 13. August
Kirchweihgottesdienst in Wernsbach (in der Kirche) um 
10:00 Uhr mit anschließendem Frühschoppen am Dorfhaus 
mit Weißwürsten und Wiener.

Dienstag, 15. August
Treffen des OV Bund Naturschutz um 19:30 Uhr im Bürger-
treff Neuendettelsau (Passage).

Montag, 21. August
Themen-Café „Demenz im Blick und Gespräch“ mit 
Christiane Schuh um 15:00 Uhr im Terrassencafe des 
Wohnparks Neuendettelsau.

VORANZEIGE
Tagesfahrt des Schnupfclubs Sauernheim nach Bad 
Wimpfen am 16. September. Anmeldung bei Fam. Schwab, 
Tel. 09871/657014 oder 09871/486

Herbst-Winter-Basar der Familienhilfe Heilsbronn am 23. 
September von 10:00 bis 12:00 Uhr in der Hohenzollernhal-
le. Anmeldung online unter www.basarlino.de/3091 oder 
über die Homepage der Familienhilfe möglich.

Warzfelden 4
90599 Dietenhofen

Tel: 09824/920180Tel:Tel:T  09824/920180el: 09824/920180el:
www.schwarzer-adler-warzfelden.de
Email: info@schwarzer-adler-warzfelden.de

Großer Biergarten

Saisonal wechselnde Speisenkarte

Räumlichkeiten für Familienfeiern aller Art

Gemütliche Gästezimmer

Öffnungszeiten: 
      

Dienstag  Ruhetag • •

  täglich ab 11.30 Uhr 
durchgehend warme Küche

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Pünktlich zum Sommer kann die Fairtrade 
Steuerungsgruppe die Anzahl der verkauf-
ten Neuendettelsauer Weltkaffees bekannt 
geben: im Jahr 2022 wurden insgesamt 600 
Packungen verkauft! Ein großer Erfolg für den 
fair gehandelten Kaffee, der seinen Weg auch 
in viele Geschenke für Freunde, Bekannte und 
vor-Ort-Gäste geschafft hat. 
Sehr beliebt und gelobt wurde immer wieder 
das gemalte Aquarell, das sich als Cover 
auf dem Kaffee befindet. Dieses hat Pfarrer 
Friedrich Walther eigens für das Projekt der Fairtrade Steue-
rungsgruppe gemalt und darauf die bekanntesten Gebäude 
in Neuendettelsau festgehalten. Der Weltkaffee ist weiterhin 
erhältlich als ganze Bohne oder gemahlen in vielen Geschäften 
in Neuendettelsau, wo es auch andere faire Produkte zu kaufen 
gibt. Er ist für alle Zubereitungsarten geeignet und unterstützt 
eine Kaffee-Kooperative in Mexiko.
    Text: Fairtrade Steuerungsgruppe Neuendettelsau

600 verkaufte faire Weltkaffees

100 % Arabica Bio-Ka� ee
e 250 g ganze Bohne 

fair 
+ 

bio

NeuendettelsauerNeuendettelsauer
We� kaffeeWe� kaffee
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Dachumbau • Dachausbau • Dachaufstockung  

Schaffen Sie sich im Zuge einer fachgerechten
energetischen Modernisierung Ihres
Hauses auch zusätzlichen Wohnkomfort.
So können Sie sicherstellen, dass Sie das
Wohnen im eigenen Zuhause auch in
späteren Jahren noch in vollen Zügen
genießen können.

Ideen öffnen Räume

Schaffen Sie sich bei der
Modernisierung
ein barrierefreies
Zuhause.

Lebenslanger
Wohnkomfort

Komplettleistung, Service
und Qualität aus Meisterhand!

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU 6060

• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Pelletheizungen
• Hackschnitzelanlagen 
Jungmaierstraße 11
91575 Windsbach
Tel. 09871 / 67 20 0
Fax 09871 /  67 20 67

ON LR DA
HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG

 
 
 
E-Mail: info@haustechnik-arnold.de
Internet: www.haustechnik-arnold.de

Heizen OHNE Öl und Gas

20% 
STAATL. FÖRDERUNG

in Verbindung mit 
einer Solaranlage

TEXTILHAUS

www.moderuehl.de
OHG




